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toni-Infomobil kommt zu uns

Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0

Ö� nungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 - 12.15 Uhr
                                  und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr
Freitag 8.00 - 12.15 Uhr

Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/917699
Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline
bei Stromstörungen 0800/3629477

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Nur nach Voranmeldung!
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Altpapiersammlung in der 
Gesamtgemeinde
Der SV Obrigheim, Abt. Handball,
führt am Samstag, 15. August 2020, 
ab 7.00 Uhr, eine Altpapiersammlung 
in Obrigheim, Asbach und Mörtelstein 
durch. Gesammelt werden Zeitungen, 
Zeitschriften, Kataloge, Telefonbücher 
und Kartonagen.
Bitte stellen Sie das Altpapier frühzei-
tig bereit und denken Sie daran, das 
Altpapier zu verschnüren. Sie erleich-
tern den Helfern damit die Arbeit. Jede 
Straße wird nur einmal durchfahren.

Aktuell bietet sich unserer Gemeinde die Chance auf ein � ächendeckendes Glasfa-
sernetz durch die BBV Neckar-Odenwald. Damit sich möglichst viele Bürgerinnen 
und Bürger über die Bedeutung dieser Zukunftstechnologie, deren Möglichkeiten, 
die Rahmenbedingungen sowie die angebotenen Internet-, Telefonie- und TV-Pro-
dukte aus erster Hand informieren können, kommt das toni-Infomobil der BBV für 
eine Woche zu uns.
Es hält vom 17. bis 22. August 2020 auf den Parkplätzen an der Bachstraße.
Mitarbeiter des toni-Teams stehen von Montag bis Freitag von 10.00 bis 18.00 Uhr 
und Samstag von 10.00 bis 13.00 Uhr für Ihre Fragen bereit. Bitte nutzen Sie diese 
Möglichkeit.

Warum Glasfaser?
Corona zeigt, wie wichtig schnelles Internet für alle Bereiche unseres Lebens 
ist. Viele Haushalte erleben beim zeitgleichen Einsatz ihrer internetfähigen TV-
Geräte, Tablets, PCs und Smartphones fürs Homeo�  ce, digitale Schulaufgaben 
und Videostreaming technische Grenzen ihres Internetanschlusses. Und neue 
Anwendungen, wie etwa die Telemedizin, elektronische Gesundheitsversor-
gung oder die digitale Schule brauchen Bandbreite. Da gilt die Glasfaser unter 
allen Fachleuten als die einzige Technologie, die noch in Jahrzehnten sicheres 
Internet für alle bietet.
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Sommergruß des Bürgermeisters
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

als die Weltgesundheitsorganisation Mitte März die Corona-Pande-
mie ausrief, konnte niemand erahnen, was das für uns, unseren Alltag 
und unser Miteinander bedeuten würde. Und doch ist nun die ganze 
Welt betroffen.
Die vergangenen Wochen und Monate haben uns vieles abverlangt, 
auf vieles mussten wir verzichten.
Schulschließungen, die zeitweise Schließung von Geschäften, Kon-
taktverbote haben tiefe Spuren hinterlassen, wirtschaftlicher und 
sozialer Natur.
Die Corona-Krise hat innerhalb von kurzer Zeit auch unser kulturelles Leben durcheinandergewirbelt.
Viele Veranstaltungen und auch Feste der örtlichen Vereine mussten abgesagt werden, z.B. der Obrigheimer Kilians-
markt, das Asbacher Dorffest, das jährliche Kinderferienprogramm, um nur wenige zu nennen.
All diese Maßnahmen wurden aber ergriffen, um der Ausbreitung des Coronavirus Einhalt zu gebieten, um einen sprung-
haften Anstieg der Infektionszahlen und eine Überlastung unseres Gesundheitswesens zu verhindern - und damit Leben 
zu retten.
Der Blick auf die bisher niedrigen Infektionszahlen in unserem Kreis zeigt, dass das entschlossene und konsequente 
Vorgehen Früchte getragen hat. Wie wichtig das ist, verdeutlichen die gerade in einigen Ländern wieder steigenden 
Infektionszahlen.
Gemeinsam und in gegenseitiger Solidarität haben wir vieles bewältigt und erreicht, daran müssen wir auch in den 
nächsten Wochen und vor allem bei Auslandsreisen festhalten.
Dabei ist und bleibt Vorsicht stets das oberste Gebot. Gesundheit und Sicherheit gehen allem anderen vor.
Nachdem in diesen Tagen die Sommerferien in unserem Land begonnen haben, begleiten uns Abstandsregeln und 
Alltagsmasken in geschlossenen Räumen auch weiterhin.
Wie es in der nächsten Zeit weitergeht, kann niemand sagen. Fakt ist jedoch, dass das Coronavirus unser Leben noch 
einige Zeit beeinträchtigen wird. Nach Corona wird es nicht mehr so sein, wie vor Corona.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien einen schönen Sommer.
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit.
Achten Sie auf sich und Ihre Mitmenschen.
Und bleiben Sie gesund.

Ihr Achim Walter, Bürgermeister

Penny feierte Wiedereröffnung in Obrigheim
Bereits Ende April 2020 konnte der komplett umgestaltete Penny-
Markt im Auweg 3 Wiedereröffnung feiern.
Im neuen 764 qm großen Penny-Markt in Obrigheim, in dem elf Mitar-
beiter beschäftigt sind, wurde während des Umbaus das sogenannte 
„Markthallen-Konzept“ umgesetzt. Dabei ersetzt Penny die klassische 
Querregalierung durch Regalbuchten. Dies hat für den Kunden gleich 
mehrere Vorteile. In erster Linie können sich die Kunden in diesen 
thematisch zusammengestellten Themenwelten-Nischen, die einem 
Marktplatz gleichen, sehr schnell einen Überblick über das jeweilige 
Teilsortiment machen oder das gewünschte Produkt finden. Immer-
hin umfasst das Sortiment von Penny bis zu 3.500 Artikel. Zum ande-
ren konnte Penny die Kundenführung durch dieses Konzept weiter optimieren. Kunden, die es eilig haben, können in 
der Mitte des Marktes in Richtung der Kassen abkürzen.
Bei seinem Antrittsbesuch überreichte Bürgermeister Achim Walter dieser Tage der Marktleiterin, Frau Hupp, im Beisein 
von einem Vertreter der Geschäftsleitung das obligatorische Präsent zur Wiedereröffnung und wünschte für den Neu-
start alles Gute.
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Ausbildungsstelle

Gemeinde Obrigheim
Neckar-Odenwald-Kreis

Die Gemeinde Obrigheim stellt für das nächste Jahr wieder eine

Ausbildungsstelle für den anerkannten Ausbildungsberuf
„Verwaltungsfachangestellter in der 

Kommunalverwaltung“

zur Verfügung.

Grundsätzlich beträgt die Ausbildungsdauer 3 Jahre.
Einstellungsvoraussetzung: Mittlere Reife
Einstellungstermin: 1. September 2021

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bitte mit Lebenslauf, Lichtbild und den 
beiden letzten Zeugnisabschriften bis spätestens Freitag, 11. 
September 2020 bei der Gemeinde Obrigheim, Haupt- und Per-
sonalamt, Hauptstraße 7, 74847 Obrigheim.
Für nähere Auskünfte stehen wir gerne unter Telefon-Nr. 
06261/64616 (Frau Prohaska) oder per E-Mail an: 
Desiree.Prohaska@Obrigheim.de zur Verfügung.

Neue aktualisierte Corona-Reiseverordnung 
Bitte beachten: Neue aktualisierte Corona-Reiseverordnung
Aus gegebenem Anlass übersandte das Landratsamt Neckar-Oden-
wald-Kreis - Gesundheitsamt - den Gemeinden nochmals eine Aktu-
alisierung hinsichtlich der neuen Coronaverordnung zu Quarantäne-
maßnahmen für Ein- und Rückreisende zur Eindämmung des Virus 
SARS-Cov-2.
Betroffen von einer Quarantäne sind aktuell nur Personen, die aus 
einem Risikogebiet kommen. Diese Liste wird ständig vom RKI 
aktualisiert: 
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/ 
Risikogebiete_neu.html
Laut § 2 Absatz 5 sind Personen nur dann von einer Quarantäne 
nach Einreise oder Rückkehr ausgenommen, wenn sie über ein 
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ärztliches Zeugnis in deutscher oder in englischer Sprache verfü-
gen, welches bestätigt, dass keine Anhaltspunkte für das Vorliegen 
einer Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 vorhanden sind 
und dieses der zuständigen Behörde auf Verlangen unverzüglich 
vorlegen.
Das ärztliche Zeugnis nach Satz 1 muss sich auf eine molekular-
biologische Testung auf das Vorliegen einer Infektion mit dem 
Coronavirus SARS-CoV-2 stützen, die in einem Mitgliedstaat der 
Europäischen Union oder einem sonstigen durch das Robert-Koch-
Institut veröffentlichten Staat durchgeführt und höchstens 48 Stun-
den vor Einreise in die Bundesrepublik Deutschland vorgenommen 
worden ist.
Das ärztliche Zeugnis nach Satz 1 ist für mindestens 14 Tage nach 
Einreise aufzubewahren.
Das bedeutet, der Einreisende benötigt:
1. einen Nasen-/Rachenabstrich mit PCR-Nachweis des Corona-

virus maximal 48 Stunden vor Einreise bzw. Rückreise nach 
Deutschland durch ein Zertifiziertes Labor.

 (Welche Labore vom RKI als zugelassen gelten, entnehmen Sie 
folgender RKI-Liste)

 https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/
Tests.html

und
2. ein ärztliches Zeugnis in deutscher oder englischer Sprache das 

bestätigt, dass aktuell keine Anhaltspunkte für eine Erkrankung 
mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 vorliegen. Das Zeugnis sollte 
bei Vorlage nicht älter als 48 Stunden sein.

Liegen beide Befunde (also Nasenabstrich und ärztliches Zeugnis) 
vor, kann laut Coronaverordnung Baden-Württemberg von einer 
Quarantäne abgesehen werden.
Das zuständige Gesundheitsamt empfiehlt allerdings weiterhin 
nach Einreise aus einem aktuellen Risikogebiet eine Reduzie-
rung der Sozialkontakte für 14 Tage.
Das Gesundheitsamt stellt keinen Absonderungsbescheid aus. Die 
Quarantäne besteht „verordnungshalber“.
Bei weiteren Fragen steht Ihnen das Ordnungsamt gerne zur Verfü-
gung.

Achtung: Waldbrandgefahrt steigt
Durch die zu geringen Niederschläge und die trockene Witterung in 
den letzten Wochen nimmt die Waldbrandgefahr auch im Neckar-
Odenwald-Kreis immer weiter zu.
Es ist somit höchste Vorsicht geboten. Eine entsprechende Karte der 
Gefahrenstufen finden Sie auf der Webseite des Deutschen Wetter-
dienstes (DWD), die Gefahrenstufen sind meteorologisch ausgewie-
sen.
Aufgrund der hohen Gefährdungsstufe sperrt die Forstbehörde des-
halb bis auf Weiteres Feuerstellen und Grillplätze im Wald gemäß den 
entsprechenden Regelungen des Landeswaldgesetzes mit der Maß-
gabe, dass dort kein Feuer angezündet oder unterhalten werden darf.
Waldbesitzer sollen mit Schildern auf das geltende Feuer- und Grill-
verbot hinweisen.

Amtliche Bekanntmachungen

Herzliche Glückwünsche zum Schulabschluss
Die Gemeinde Obrigheim gratuliert allen
Schulabgängern aus Obrigheim, Asbach und
Mörtelstein zum erfolgreichen Schulabschluss.

Herzlichen Glückwunsch, alles Gute und
viel Erfolg für den weiteren Lebensweg.

Euer
Bürgermeister
Achim Walter
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Die Sperrung wird aufrechterhalten, solange ein Waldbrandrisiko der 
Stufen 4 (hohe Gefahr) oder 5 (sehr hohe Gefahr) an mindestens ei-
nem der fünf folgenden Prognosetage vorhergesagt wird.
Jeder Waldbesucher kann durch Beachtung einiger Tipps die Gefah-
ren für einen Wald- oder Flächenbrand reduzieren.
• Kein offenes Feuer in Wald und auf Wiesen, nicht im bzw. in der 

Nähe des Waldes grillen, kein offenes Feuer in Entfernung von 
unter hundert Metern zum Wald

• Nicht rauchen (im Wald gilt in der Zeit vom 1. März bis 31. Okto-
ber ein generelles Rauchverbot) im und in Entfernung von unter 
hundert Metern zum Wald 

• Seien Sie vorsichtig im Umgang mit Feuerzeugen, Streichhölzern 
und Tabakwaren

• Werfen Sie keine brennenden Gegenstände aus dem Fahrzeug
• Parken Sie nur innerhalb gekennzeichneter Parkflächen und nie-

mals in Wiesen und Feldern (der heiße Katalysator Ihres Wagens 
kann das trockene Gras schnell entzünden)

• Kein Glas oder Glasscherben im Wald liegen lassen, der Brenn-
glaseffekt kann Brände verursachen

Wer einen Brand entdeckt, muss sich unverzüglich mit der Feu-
erwehr unter Tel. 112 in Verbindung setzen.
Wir bitten um Rücksicht und entsprechende Achtsamkeit in 
Wald und Wiese.

Achtung Ferienzeit
Während der Sommerferien zieht es viele Kinder ins Freie.
Fahrräder, Roller, Skates und Skateboards sind dabei natürlich auch 
mit im Spiel und deshalb nun verstärkt auf den Straßen unserer 
Wohngebiete anzutreffen.
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer dieser Situation besondere Beach-
tung zu schenken und vor allem durch angepasste Geschwindigkeit 
Gefahrenmomente zu umgehen.
Auch das unüberlegte und teilweise verkehrswidrige Abstellen von 
Kraftfahrzeugen an unübersichtlichen Stellen, wie z.B. Kurvenberei-
chen, auf Gehwegen und an Engstellen, kann für Kinder gefahrbrin-
gende Situationen schaffen.
Auch die Eltern werden gebeten, ihre Aufsichtspflicht nicht zu ver-
nachlässigen und den Kindern immer wieder die notwendigen Hin-
weise und Hilfestellungen zu geben.

Auszug aus der Gemeinderatssitzung Nr. 7 vom 
30.7.2020
Unter dem Tagesordnungspunkt 1 wurden Fragen aus dem Kreis 
der Zuhörer gestellt und unter dem Tagesordnungspunkt 2 wurden 4 
vorlagereife Bauanträge behandelt.

3. Bebauungsplanverfahren „Münchberg“ im Ortsteil Obrig-
heim

 hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB)

Vor Eintritt in den Tagesordnungspunkt beantragt Gemeinderat Ste-
fan Mütz, die Vertagung der Tagesordnungspunkte 3 und 4 zum Bau-
gebiet „Münchberg“. Er begründet seinen Antrag mit der aus seiner 
Sicht noch nicht geklärten Frage der Entwässerung des Baugebietes.
Nach der geführten Diskussion lehnt der Gemeinderat den Antrag 
des Gemeinderat Mütz auf Vertagung bei
   5 Jastimmen,
 10 Neinstimmen und
   3 Enthaltungen
ab.
Im Anschluss führt Bauamtsleiter Horn in den Tagesordnungspunkt 
ein und Herr Glaser vom Ingenieurbüro für Kommunalplanung (IFK) 
aus Mosbach stellt das Verfahren kurz vor.
Anlass der Planung
Die Wohnbaugrundstücke im jüngsten Baugebiet „Liebold“ in Obrig-
heim sind mittlerweile vollständig veräußert und das Baugebiet 
nahezu aufgesiedelt. Die Gemeinde Obrigheim verfügt im Kernort 
Obrigheim aktuell über keine Wohnbauplätze mehr.
Aufgrund der anhaltenden Nachfrage nach Wohnbaugrundstücken 
im Ortsteil Obrigheim ist die Bereitstellung weiterer Wohnbauflächen 
dringend erforderlich.
Für die künftige Wohnbauentwicklung stehen im Kernort Obrigheim 
im verbindlichen Flächennutzungsplan der vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Mosbach - Elztal - Neckarzimmern und Obrigheim in 
größerem Umfang lediglich die Flächen „Taubenbaum“ und „Münch-
berg“ zur Verfügung. Aufgrund der besseren siedlungsstrukturellen 
Einbindung und der nach eingehender Vorprüfung günstigeren Situ-
ation bei der äußeren Erschließung im Hinblick auf die Gebietsent-
wässerung soll zunächst die Wohnbaufläche „Münchberg“ entwickelt 
werden. 
Ziele und Zwecke der Planung
Ziel der Planung ist eine städtebaulich und siedlungsstrukturell sinn-
volle „innere“ Weiterentwicklung des bestehenden Siedlungsgefüges 
von Obrigheim im Bereich des Münchbergs. Das neue Wohnbauge-
biet mit einer Gesamtgröße von rund 6,7 ha soll sich in ortskernnaher 
Lage in arrondierender Form zwischen die Wohngebiete „Im Bern-
hardsgrund“ und „Im Trieb“ mit verhältnismäßig geringen Auswirkun-
gen auf den Naturhaushalt und den Landschaftsraum einfügen.
Durch die Planung soll ein attraktives Wohnquartier mit Wohnbau-
grundstücken für Ein- und Zweifamilienhäuser sowie in geringem 
Umfang für Geschosswohnungsbau geschaffen werden.
Die Planung soll dazu beitragen, Obrigheim als attraktiven Wohn-
standort zu sichern sowie die Auslastung der dort konzentrierten 
Infrastruktur langfristig zu gewährleisten.
Verfahren
Der Bebauungsplan wird im Regelverfahren mit zweistufiger Beteili-
gung gemäß § 3 und § 4 BauGB aufgestellt.
Das mit der Planung betraute Ingenieurbüro wird nach erfolgtem Auf-
stellungsbeschluss in Zusammenarbeit mit dem Ortsbauamt einen 
Bebauungsplanvorentwurf erstellen.
Der Gemeinderat fasst hierzu bei 2 Neinstimmen und 1 Enthaltung 
folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Obrigheim beschließt gemäß § 2 
Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Bebauungsplans „Münchberg“ 
im Ortsteil Obrigheim. Maßgebend für den Geltungsbereich ist der 
beiliegende Abgrenzungsplan vom 8.7.2020.
An der Beratung und Beschlussfassung wirkten Gemeinderätin Luise 
Wörner, Gemeinderat Steffen Hinninger und Gemeinderat Martin 
Tschürtz wegen Befangenheit nicht mit.

4. Geplantes Baugebiet „Münchberg“ im Ortsteil Obrigheim
 hier: Abschluss eines städtebaulichen Vertrages und 

Erschließungsvertrages zur Entwicklung und Erschließung 
des geplanten Baugebietes „Münchberg

Die Gemeinde Obrigheim beabsichtigt das Baugebiet „Münchberg“ 
im Ortsteil Obrigheim zu erschließen. Hierfür müssen der Bebau-
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung
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ungsplan, die Umlegung und die Erschließung in die Wege geleitet 
werden.
Die Erschließung der letzten Neubaugebiete in der Gemeinde Obrig-
heim wurden von einem Erschließungsträger im Rahmen eines 
städtebaulichen Vertrages und Erschließungsvertrages durchgeführt.
Bei diesen Erschließungen wurden sämtliche Kosten, die im Zusam-
menhang mit der Erschließung entstanden, von den Grundstücks-
eigentümern getragen. Damit hat die Gemeinde beste Erfahrungen 
gemacht.
Deshalb wird vorgeschlagen, die Entwicklung und die Erschließung 
des Baugebietes „Münchberg“ auch an einen Erschließungsträger 
zu übertragen.
Die Verwaltung hat 4 Erschließungsträger zur Abgabe eines Honorar-
angebotes aufgefordert.
Alle 4 Erschließungsträger haben ihr Interesse bekundet und der 
Gemeinde jeweils ein Angebot vorgelegt.
Wirtschaftlichster Bieter ist die Firma RBS Wave GmbH aus Stuttgart 
(Angebot vom 21.2.2020) mit einem Angebotspreis in Höhe von 
128.662,80 € (brutto).
Die Firma RBS Wave GmbH war auch mit der Erschließungsträ-
gerschaft bei den Neubaugebieten „Liebold“ und „Röte“ im Ortsteil 
Obrigheim betraut und hat die ihr übertragenen Aufgaben dabei stets 
zuverlässig ausgeführt. Den Auftrag für die Erschließungsträger-
schaft im laufenden Verfahren „Hofäcker“ im Ortsteil Asbach erhielt 
auch die RBS Wave GmbH.
Die vom Erschließungsträger zu erbringenden Leistungen sind aus 
der dieser Verwaltungsvorlage beigefügten Anlage zu entnehmen.
Für die Erschließung des Baugebiets „Münchberg“ sind im Haus-
haltsplan 2020 Mittel eingestellt.
Der Gemeinderat fasst hierzu bei 3 Neinstimmen den folgenden
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt dem Abschluss eines städtebaulichen Ver-
trages und Erschließungsvertrages gemäß § 11 Baugesetzbuch 
(BauGB) zur Entwicklung und zur Erschließung des geplanten Bau-
gebietes „Münchberg“ mit der RBS Wave GmbH aus Stuttgart auf der 
Grundlage des vorliegenden Angebotes vom 21.2.2020 zu.
Der Bürgermeister der Gemeinde Obrigheim wird ermächtigt, den 
entsprechenden Vertrag zu unterzeichnen.
An der Beratung und Beschlussfassung wirkten Gemeinderätin Luise 
Wörner, Gemeinderat Steffen Hinninger und Gemeinderat Martin 
Tschürtz wegen Befangenheit nicht mit.

5. Erweiterung und energetische Sanierung des Kindergarten-
gebäudes in der Langenrainstraße

 hier: a) Vergabe der Gerüstbauarbeiten
b) Vergabe der Rohbauarbeiten
c) Vergabe der Arbeiten für die Erstellung der Blitz-

schutzanlage
d) Vergabe der Elektroarbeiten
e) Vergabe der Arbeiten für die Heizungsinstallation
f) Vergabe der Arbeiten für die Sanitärinstallation
g) Vergabe der Arbeiten für die Lüftungsanlagen

Für die Erweiterung und energetische Sanierung des Kindergarten-
gebäudes in der Langenrainstraße wurden in den letzten Wochen die 
Ausschreibungen durchgeführt. Von den oben genannten Gewerken 
wurden die Rohbau- und die Elektroarbeiten öffentlich nach VOB 
ausgeschrieben.
Die anderen Gewerke wurden beschränkt ausgeschrieben.
Am 16.7.2020 fanden die Submissionstermine für alle genannten 
Gewerke statt.
Für die Ausführung der Arbeiten wurden im Haushalt 2020 Mittel in 
Höhe von insgesamt 2,2 Millionen € (brutto) eingestellt.
a) Vergabe der Gerüstarbeiten
Für die Gerüstarbeiten wurden vom Architekturbüro Haberkorn insge-
samt 10 Firmen um die Abgabe eines Angebotes gebeten.
Am Submissionstermin lagen der Gemeinde 5 ordnungsgemäß ver-
schlossene Angebote vor.
Das günstigste Angebot in Höhe von 38.443,78 € (brutto) wurde von 
der Firma Reinhart GmbH aus Bad Friedrichshall unterbreitet.
Die Leistungsfähigkeit der Firma Reinhart wurde anhand von Refe-
renzen nachgewiesen.
Die Kostenschätzung des Architekturbüros lag bei 43.059,56 € (brutto).
Der Gemeinderat fasst hierzu bei 1 Enthaltung folgenden
Beschluss:
Der Bürgermeister der Gemeinde Obrigheim wird ermächtigt, die 
Firma Reinhart GmbH aus 74177 Bad Friedrichshall mit der Erbrin-
gung der Gerüstarbeiten zum Gesamtpreis in Höhe von 38.443,78 € 
(brutto) zu beauftragen.

b) Vergabe der Rohbauarbeiten
Die Rohbauarbeiten wurden vom Architekturbüro Haberkorn öffent-
lich nach VOB ausgeschrieben.
Die Ausschreibungsunterlagen wurden von insgesamt 7 Firmen 
angefordert.
Am Submissionstermin lagen der Gemeinde 4 ordnungsgemäß ver-
schlossene Angebote vor.
Die Firma Kispert-Bau GmbH aus 74838 Limbach unterbreitete das 
günstigste Angebot in Höhe von 537.187,18 € (brutto) für die ausge-
schriebenen Arbeiten.
Die Firma Kispert-Bau GmbH ist der Gemeinde als leistungsfähige 
Firma bekannt.
Die Kostenschätzung des Architekturbüros lag bei 658.540,05 € 
(brutto).
Der Gemeinderat fasst hierzu bei 1 Enthaltung folgenden
Beschluss:
Der Bürgermeister der Gemeinde Obrigheim wird ermächtigt, die 
Firma Kispert-Bau GmbH aus Limbach mit der Erbringung der Roh-
bauarbeiten zum Gesamtpreis in Höhe von 537.187,18 € (brutto) zu 
beauftragen.
c) Vergabe der Arbeiten für die Erstellung der Blitzschutzanlage
Die Arbeiten für die Erstellung der Blitzschutzanlage wurden vom 
Ingenieurbüro Spohn Elektrotechnik beschränkt ausgeschrieben.
Insgesamt wurden 4 Fachfirmen um die Abgabe eines Angebotes 
gebeten.
Bis zum Submissionstermin lagen der Gemeinde 2 ordnungsgemäß 
verschlossene Angebote vor.
Die Firma Lösch GmbH & Co. KG aus 77656 Offenburg unterbreitete 
der Gemeinde mit 24.134,56 € (brutto) das günstigste Angebot.
Die Kostenberechnung für die Blitzschutzanlage betrug 28.014,54 € 
(brutto).
Die Firma Lösch GmbH & Co. KG ist als fachkundige Firma bekannt 
und lässt eine termin- und fachgerechte Durchführung der Arbeiten 
erwarten.
Der Gemeinderat fasst hierzu bei 1 Enthaltung folgenden
Beschluss:
Der Bürgermeister der Gemeinde Obrigheim wird ermächtigt, die 
Firma Lösch GmbH & Co. KG aus 77656 Offenburg zum Angebots-
preis in Höhe von 24.134,56 € (brutto) mit der Errichtung der Blitz-
schutzanlage zu beauftragen.
d) Vergabe der Elektroarbeiten
Die Elektroarbeiten wurden vom Ingenieurbüro Spohn Elektrotechnik 
öffentlich nach VOB ausgeschrieben.
Die Ausschreibungsunterlagen wurden von 4 Firmen angefordert.
Am Submissionstermin lagen der Gemeinde 2 ordnungsgemäß ver-
schlossene Angebote vor.
Die Firma Flux GmbH aus 74078 Heilbronn gab mit einem Gesamt-
preis in Höhe von 189.122,34 € (brutto) das günstigste Angebot ab.
Die Kostenberechnung für die ausgeschriebenen Elektroarbeiten lag 
bei 232.055,45 € (brutto).
Die vorgeschlagene Firma ist als präqualifizierte Fachfirma ausge-
wiesen und lässt eine termin- und fachgerechte Bearbeitung des 
Auftrags erwarten.
Der Gemeinderat fasst hierzu bei 1 Enthaltung folgenden
Beschluss:
Der Bürgermeister der Gemeinde Obrigheim wird ermächtigt, auf 
Grundlage des vorliegenden Angebots zum Angebotspreis in Höhe 
von 189.122,34 € (brutto) die Firma Flux GmbH aus 74078 Heilbronn 
mit den Elektroarbeiten zu beauftragen.
e) Vergabe der Arbeiten für die Heizungsinstallation
Für die Installation der Heizung wurden vom Ingenieurbüro Schulz 
aus Eberbach insgesamt 11 Firmen um die Abgabe eines Angebotes 
gebeten.
Am Submissionstermin lagen der Gemeinde 5 ordnungsgemäß ver-
schlossene Angebote vor.
Das günstigste Angebot in Höhe von 85.604,20 € (brutto) wurde von 
der Firma Nahm Gebäudetechnik aus 74821 Mosbach unterbreitet.
Die Firma Nahm ist der Gemeinde als leistungsfähige Firma bekannt.
Die Kostenberechnung des Ingenieurbüros betrug 88.476,50 € (brut-
to) für die ausgeschriebenen Arbeiten.
Der Gemeinderat fasst hierzu bei 1 Enthaltung folgenden
Beschluss
Der Bürgermeister der Gemeinde Obrigheim wird ermächtigt, die 
Firma Nahm Gebäudetechnik aus 74821 Mosbach für die Her-
stellung der Heizungsinstallation zum Gesamtpreis in Höhe von 
85.604,20 € (brutto) zu beauftragen.
f) Vergabe der Arbeiten für die Sanitärinstallation
Die Arbeiten für die Erstellung der Sanitärinstallation wurden vom 
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Ingenieurbüro Schulz aus Eberbach beschränkt ausgeschrieben.
Insgesamt wurden 12 Fachfirmen um die Abgabe eines Angebotes 
gebeten.
Bis zum Submissionstermin lagen der Gemeinde 6 ordnungsgemäß 
verschlossene Angebote vor.
Die Firma Krebs Haustechnik aus 74821 Mosbach unterbreitete der 
Gemeinde mit 77.510,14 € (brutto) das günstigste Angebot.
Die Kostenberechnung des Ingenieurbüros für die Sanitärinstallation 
betrug 81.039,00 € (brutto).
Der Gemeinderat fasst hierzu bei 1 Enthaltung folgenden
Beschluss:
Der Bürgermeister der Gemeinde Obrigheim wird ermächtigt, auf 
Grundlage des vorliegenden Angebots zum Angebotspreis in Höhe 
von 77.510,14 € (brutto) die Firma Krebs Haustechnik aus 74821 
Mosbach mit der Herstellung der Sanitärinstallation zu beauftragen.
g) Vergabe der Arbeiten für die Lüftungsanlagen
Für die Installation der Lüftungsanlagen wurden vom Ingenieurbüro 
Schulz aus Eberbach insgesamt 13 Firmen um die Abgabe eines 
Angebotes gebeten.
Bis zum Submissionstermin wurde 1 Angebot abgegeben.
Das Angebot in Höhe von 33.435,55 € (brutto) wurde von der Firma 
Ringwald aus Mosbach unterbreitet.
Die Firma Ringwald ist der Gemeinde als leistungsfähige Firma 
bekannt.
Die Kostenberechnung des Ingenieurbüros lag bei 34.510,00 € 
(brutto).
Der Gemeinderat fasst hierzu bei 1 Enthaltung folgenden
Beschluss:
Der Bürgermeister der Gemeinde Obrigheim wird ermächtigt, die 
Firma Ringwald aus 74821 Mosbach für die Errichtung der Lüf-
tungsanlagen zum Gesamtpreis in Höhe von 33.435,55 € (brutto) zu 
beauftragen.

6. 145. Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes 
Elz-Neckar am 28.7.2020

 hier: Nachträgliche Zustimmung zu den Beschlüssen ent-
sprechend der beigefügten Tagesordnung

Beim Abwasserzweckverband Elz-Neckar liege derzeit ein Antrag auf 
Erweiterung der AZV-Mitgliedschaft der Gemeinde Haßmersheim mit 
dem Hauptort Haßmersheim und dem Teilort Neckarmühlbach vor.
Zusätzlich liegen zwei Anträge auf Neuaufnahme in den Abwasser-
zweckverband vor.
Antragsteller ist einmal die Gemeinde Neckargerach mit allen Orts-
teilen und zum Zweiten möchte die Gemeinde Neuenkirchen den 
Ortsteil Neckarkatzenbach anschließen, der bisher in die Kläranlage 
Neckargerach entwässerte.
Bei allen Antrag stellenden Gemeinden ist die jeweilige Kläranla-
ge (Haßmersheim und Neckargerach) veraltet. In Absprache mit 
der Unteren Wasserbehörde des Landratsamtes Neckar-Odenwald-
Kreis ist der Anschluss die priorisierte Variante. Der Abwasserzweck-
verband erwartet Synergieeffekte bei der Kostenstruktur durch die 
Anschlüsse, vor allem auch im Hinblick auf eine zukünftige vierte 
Reinigungsstufe.
Für beide Anschlussmaßnahmen sollen Fördergelder beantragt wer-
den. Da sich die Fördersituation voraussichtlich in absehbarer Zeit 
ändern soll, besteht Dringlichkeit. Es ist das Bestreben aller Antrag-
steller, die Förderanträge bis 30. September 2020 einzureichen. Hier-
bei muss die Zustimmung des Abwasserzweckverbandes Elz-Neckar 
vorliegen.
Wie bereits in der Gemeinderatssitzung vom 25. Juni 2020 nicht 
öffentlich vorbesprochen fand die Verwaltungsratssitzung am 7. Juli 
statt.
Die Verbandsversammlung war am 28. Juli 2020 mit der als Anlage 
beigefügten Tagesordnung und den entsprechenden Unterlagen.
Die jährliche Verbandsversammlung mit Wirtschaftsplan und Jahres-
abschluss ist für 14.12.2020 vorgesehen.
Der Gemeinderat fasst hierzu folgenden einstimmigen
Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt den in der Vorlage der Verbandsversamm-
lung des Abwasserzweckverbandes Elz-Neckar vom 28. Juli 2020 
aufgeführten Beschlüssen nachträglich zu.

7. Mein Schutzengel - Beteiligung der Gemeinde Obrigheim an 
Gemeinschaftsprojekt

Unsere Kinder haben manchmal Probleme, in schwierigen Situ-
ationen zurecht zu kommen oder sie fühlen sich bedroht. Gewalt 
und Übergriffe sind auch im ländlichen Raum zu beobachten. Es ist 
deshalb von großer Bedeutung, den Kindern ein Zeichen zu geben, 

dass sie bei alltäglichen Problemsituationen und auch Gefahren ernst 
genommen werden und Hilfe bei Erwachsenen im unmittelbaren 
Umfeld finden.
Das Projekt „Mein Schutzengel“ möchte aber auch allen anderen 
Menschen helfen.
Es handelt sich dabei um eine Aktion des Landratsamtes Neckar-
Odenwald-Kreis in Kooperation mit dem Kinderschutzbund Neckar-
Odenwald-Kreis, dem Förderverein Kommunale Kriminalprävention 
Sicherer Neckar-Odenwald-Kreis e.V., des Polizeipräsidiums Heil-
bronn, der Johannes-Diakonie Mosbach, dem Kinder- und Jugend-
dorf Klinge und der Stadt Mosbach.
In Zusammenarbeit mit lokalen Einrichtungen und Geschäften soll ein 
Netz aus Anlaufstellen für akute Not-/Problemsituationen geschaffen 
werden.
Der Kinderschutzbund ist an die Gemeinde Obrigheim herangetreten 
und bittet um deren Beteiligung an diesem Projekt.
Die 5 Schritte zur Umsetzung des Projektes „Mein Schutzengel“
Schritt 1 - Start des Schutzengels
Im ersten Schritt sollen die Bürgermeisterinnen und Bürgermeister, 
die betroffene Schule und die Beratungsstelle für Kinderschutz ein 
Kooperationsgespräch führen. Innerhalb dieses Gespräches soll die 
Umsetzung des Schutzengels geklärt werden. Es wird bereits im 
ersten Schritt ein „Schutzengelbeauftragter“ der Gemeinde benannt.
Schritt 2 - Ladengeschäfte
Die Auswahl der Ladengeschäfte soll grundsätzlich durch die 
Gemeinde getroffen werden.
Nach Auswahl der Geschäfte soll zunächst ein Brief an die Laden-
inhaber gerichtet werden. In diesem Brief soll das Projekt kurz 
beschrieben werden und ein Anmelde-Rückläufer mitversandt wer-
den. Weiter beinhaltet der Brief die Information, dass die Mitarbei-
ter einer Überprüfung durch die Polizei unterzogen werden und 
eine entsprechende Datenschutzerklärung. Die Rückmeldungen der 
Geschäfte werden durch den Schutzengelbeauftragten gesammelt 
und an den AK Schutzengel weitergeleitet. Der AK Schutzengel 
übergibt die Rückmeldungen der Polizei zur Überprüfung. Es soll 
sichergestellt werden, dass keine einschlägig vorbestraften Personen 
unter dem Logo des Schutzengels tätig sind.
Die angemeldeten Ladengeschäfte, deren Inhaber und deren Mitar-
beiter werden durch die Polizei überprüft. Diese gibt dann Rückmel-
dung an die Beratungsstelle für Kinderschutz bzw. die Gemeinde, ob 
alle Ladengeschäfte dem Anforderungsprofil entsprechen.
Es folgt eine Selbstverpflichtung der Mitarbeiter und der Ladeninha-
ber, Personalwechsel selbstständig mitzuteilen.
Zum Abschluss dieses Schrittes werden die Schutzengelaufkleber 
und Plakate an die Geschäfte ausgegeben.
Natürlich werden die am Projekt beteiligten Ladengeschäften und 
deren Mitarbeiter darüber informiert, was in der konkreten Situation 
zu tun ist. Hierfür gibt es eine Handlungsanweisung mit wichtigen 
regionalen Notrufnummern und Ansprechpartnern vor Ort.
Hier ein Auszug der Schutzengel-Handlungsanweisung
So bekommen Kinder bei mir Hilfe und sind in Sicherheit. Was muss 
ich tun, wenn ein Kind meine Hilfe braucht?
1. Ich schicke das Kind nicht weg!
 Denken Sie daran, dass das Kind bei Ihnen Hilfe und/oder Schutz 

sucht. Lassen Sie das Kind nicht alleine.
2. Ich beruhige das Kind!
 Nehmen Sie die Sorgen des Kindes ernst. Das Hilfe suchende 

Kind geht jetzt vor!
3. Ich vermittle dem Kind das Gefühl von Sicherheit!
 Das Kind braucht das Gefühl von Sicherheit. Gut gemeinte Rat-

schläge können das Kind überfordern und verunsichern, weil es 
im Stress ist. Sie müssen handeln, nicht das Hilfe suchende Kind.

4. Wenn das Kind nach Hause möchte ...?
 Versuchen Sie sich mit den Eltern in Verbindung zu setzen. Wenn 

dies nicht möglich ist, sprechen Sie mit einem Verantwortlichen 
im Kindergarten oder der Schule.

5. Wenn das Kind nicht nach Hause will oder dort niemand 
erreichbar ist ...?

 Überreden Sie das Kind nicht dazu, nach Hause zu gehen. 
Verständigen Sie eine der angegebenen Rufnummern. Hier spre-
chen Sie mit erfahrenen Personen, die wissen was dann zu tun 
ist.

6. Wenn das Kind gesundheitliche Beschwerden hat ...?
 Lindern Sie die Beschwerden im Rahmen der Ersten Hilfe (keine 

Medikamente!) und reden dem Kind gut zu. Rufen Sie den ärztli-
chen Notdienst.

Schritt 3 - Verteilung eines Elternbriefes durch die Schulen
Zu Beginn des Schuljahres werden im Rahmen eines Elternbriefes 
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die Klassen 3 und 4 über das Projekt informiert. Der Elternbrief wird 
durch die Schule an die Eltern ausgegeben.
Schritt 4 - Klasse
Im Verlauf des Schuljahres wird in den Klassen eine Unterrichtsein-
heit zu den Inhalten des Schutzengels durchgeführt. Diese Aufgabe 
übernehmen der Schulsozialarbeiter und der Klassenlehrer.
Themen dieser Unterrichtseinheit werden/können sein:
1. Was ist der „Schutzengel“?
2. Auf dem Weg von und zur Schule - Verkehrsprävention

a) Verkehrssichere Kleidung
b) In Gruppen gehen
c) Verhalten am Zebrastreifen
d) Fehlverhalten von Autofahrern
e) Überqueren der Fahrbahn an ungesicherten Stellen
f) Radfahren
g) Sinn von Schutzkleidung (Helm)
h) Toter Winkel beim Omnibus

3. Grundvereinbarung Mitfahren/Mitgehen - Kriminalprävention
a) Grundvereinbarung beim Mitfahren bzw. Mitgehen
b) Klare Absprachen zwischen Eltern und Kind
c) Kindersitz
d) Verhalten beim verdächtigen Ansprechen
 Wer ist fremd?
 Mein Körper gehört mir (nein sagen)
 Distanz schaffen
 Auf Gefühle achten
 Grundvereinbarung einhalten
 Nichts ohne Elternabsprache annehmen
 Sich bei unangenehmen Situationen entfernen
 Weglaufen/Weitererzählen
 Gute und schlechte Geheimnisse

4. Verhalten bei Notfällen
a) Helferverhalten bei Unfällen
b) Hilfe holen bei Erwachsenen
c) Geschäft/Betrieb mit „Schutzengel-Aufkleber“
d) Notfallkarte

5. Gespräche mit Vertrauenspersonen
a) Über Erlebnisse sprechen
b) Schlechte Geheimnisse weitererzählen

Schritt 5 - Weiterer Verlauf/Evaluation
Die in Schritt 4 genannte Unterrichtseinheit in den Klassen 3 und 4 
wird alle 2 Jahre wiederholt, um alle 3. und 4. Klassen zu erreichen.
Die Ladengeschäfte werden einmal jährlich besucht. Dies soll ent-
weder durch den gemeindlichen Vollzugsdienst oder gegebenenfalls 
durch die Familienbesucher (soweit in der Gemeinde vorhanden) 
erfolgen. Bei der Überprüfung handelt es sich um die Abfrage nach 
Gelingen des Projektes, der Frage nach der Nutzung als Anlaufstelle 
und Veränderungen im Mitarbeiterstamm.
Zur Finanzierung
Die Finanzierung des Projektes soll der Arbeitskreis „Schutzengel“ im 
Rahmen der zur Verfügung stehenden Spendenmittel sicherstellen. 
Das bedeutet, dass von der Gemeinde Obrigheim über die anfal-
lenden Personal- und Sachkosten hinaus keine weitere finanzielle 
Beteiligung erwartet wird.
Die Verwaltung befürwortet die Beteiligung der Gemeinde Obrigheim 
am Projekt „Mein Schutzengel“.
Der Gemeinderat fasst hierzu folgenden einstimmigen
Beschluss:
Die Gemeinde Obrigheim beteiligt sich am Projekt „Mein Schutzen-
gel“ des Landratsamtes Neckar-Odenwald-Kreis in Kooperation mit 
dem Kinderschutzbund Neckar-Odenwald-Kreis, dem Förderverein 
Kommunale Kriminalprävention Sicherer Neckar-Odenwald-Kreis 
e.V., des Polizeipräsidiums Heilbronn, der Johannes-Diakonie Mos-
bach, dem Kinder- und Jugenddorf Klinge und der Stadt Mosbach.

8. Annahme und Weiterleitung von Spenden gemäß § 78 Abs. 
4 GemO durch den Gemeinderat

Gemäß § 78 Abs. 4 GemO entscheidet der Gemeinderat über 
die Annahme und Vermittlung von Spenden. In der Regel ist über 
die Annahme von Spenden in öffentlicher Gemeinderatssitzung zu 
beschließen.
Um die Transparenz des Spendenvorganges hinreichend sicherzu-
stellen, ist es erforderlich, dass gegenüber dem Gemeinderat künftig 
bei Entgegennahme einer Spende durch den Bürgermeister sämt-
liche maßgebende Tatsachen und Unterlagen offengelegt werden 
und die Beschreibung des Beziehungsverhältnisses zwischen der 
Gemeinde und dem Geber kenntlich gemacht wird.
Gemäß des Gemeinderatsbeschlusses vom 13.7.2006 hinsichtlich 

der Annahme und Verfahrensweise von Spenden wurden die in der 
Anlage aufgeführten Spenden in Höhe von insgesamt 10.000,00 
Euro unter dem Vorbehalt der Zustimmung des Gemeinderates ent-
gegengenommen.
Der Gemeinderat fasst hierzu folgenden einstimmigen
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Annahme der in der beigefügten 
Anlage aufgelisteten Spenden in Höhe von insgesamt 10.000,00 €.

Schul- und 
Gemeindebücherei

Geänderte Öffnungszeiten Sommerferien
Die Bücherei ist vom 3.8. - 20.8.2020 nur donnerstags von 15.00 bis 
18.00 Uhr nach Terminvereinbarung geöffnet. Vom 24.8. - 11.9.2020 
ist die Bücherei geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.
Ab Dienstag, 15. September 2020, sind wir wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie da.
Achtung - neue Telefonnummer
Die Bücherei ist ab sofort telefonisch unter der Nummer 
06261/6750720 zu den Öffnungszeiten zu erreichen. Termine können 
auch unter der Nummer 06261/646-35 morgens in der Zeit von 8.00 
bis 12.00 Uhr vereinbart werden.

Sonstige Bekannt-
machungen anderer 
Behörden

Durchatmen in schönen Ferienlandschaften Baden-
Württembergs
„Willst du immer weiterschweifen? Sieh, das Gute liegt so nah...“ 
 dichtete einst Johann Wolfgang von Goethe. Diese historischen Zei-
len, in abgewandelter Form gerne als Zitat verwendet, haben nie an 
Aktualität verloren - und sie gelten in diesem Jahr ganz besonders. 
Wer träumt jetzt nicht davon, mal eine Zeit lang durchzuatmen und 
abzuschalten, fern vom Massenbetrieb in einem angenehmen Am-
biente? 
Ob Odenwald, Heilbronner Land, Taubertal, Hohenlohe und Schwä-
bisch Hall, Kraichgau oder Stromberg - hier ist viel Platz für einen 
unbeschwerten, inspirierenden Urlaub mit einem genussvollen Frei-
zeitangebot, das keine Wünsche offen lässt. Ob aktiv oder geruhsam, 
naturverbunden oder kulturbeflissen, hier kann es der mit Abstand 
schönste Ferienaufenthalt werden mit einmaligen Erlebnissen, wun-
derbaren Ausblicken und kulinarischen Höhepunkten in gastfreundli-
chen Orten.
Auf entspannten Touren entlang der Flüsse, vorbei an Weinbergen 
und durch pittoreske Orte zu radeln, durch Wälder und über aus-
sichtsreiche Höhenzüge zu wandern bedeutet, Natur mit allen Sinnen 
zu erleben. Zum Beispiel auf dem 5-Sterne-Radwegklassiker „Lieb-
liches Taubertal“. Oder auf Höhenflug mit dem Rad im Kraichgau-
Stromberg, dem „Land der 1.000 Hügel“. Wandernd auf den Spuren 
der Römer im Odenwald oder auf Panoramawegen im Heilbronner 
Land.
Kulturell haben diese Regionen des „Ländles“ jede Menge zu bieten, 
von Städten mit Fachwerkcharme und moderner Architektur über viel-
fältige Museen bis hin zu Ausstellungen, Konzerten und Lesungen. 
Die Kunsthalle Würth in Schwäbisch Hall ist eines der Highlights, die 
Klöster Schöntal an der Jagst und Bronnbach an der Tauber sowie 
das UNESCO-Weltkulturerbe Kloster Maulbronn sind kulturelle Zen-
tren mit mannigfaltigem Veranstaltungsangebot. In den Freilandmu-
seen im Odenwald und in Hohenlohe wird dörfliches Leben früherer 
Zeiten lebendig.
Auch ein Städtebummel gestaltet sich ohne Hektik und bietet Ein-
kaufserlebnisse in individuellen Einzelhandelsgeschäften, oft ver-
bunden mit Spaziergängen zu Sehenswürdigkeiten, wie historischen 
Gebäuden, Parks und Gärten.
Schlösser bedeuten auch hier besondere Eindrücke. Das Bruchsaler 
Barockschloss mit seiner spielerischen Eleganz etwa, das schmu-
cke Wasserschloss in Bad Rappenau, Deutschordensgeschichte im 
Residenzschloss Mergentheim oder der wunderbare Weikersheimer 

Amtliche Bekanntmachungen
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Schlossgarten im Versailles-Stil. Trutzige Burgen und reich ausgestat-
tete Kirchen sind weitere Zeugnisse der Geschichte.
Kulinarische Erlebnisse sind garantiert, mit erlesenen Weinen, Edel-
bränden, urigen Bieren und Obstsäften, mit mal feinen, mal rustikalen 
regionalen Speisen in Restaurants, Gaststätten, Garten- und Besen-
wirtschaften. 
Die Touristikgemeinschaften Heilbronner Land, Hohenlohe und 
Odenwald, der Tourismusverband „Liebliches Taubertal“ und Kraich-
gau Stromberg sowie der Hohenlohe- und Schwäbisch-Hall-Touris-
mus sind Protagonisten der Ferienlandschaften im Norden Baden-
Württembergs. Sie bieten den Zugang zum Freiraum, den Urlauber 
gerade jetzt so dringend brauchen. 
Zu finden im Internet unter www.freiraum-bw.de 

Ehrentafel des 
Alters

Geburtstage
15.8. Slavka Zdravac 80 Jahre
16.8. Niko Jozic 70 Jahre

Wir gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren alles erdenklich 
Gute.

Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche   
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117 (Anruf ist kostenlos)
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis mor-
gens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und an den 
Wochenenden ganztägig.

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Sprechzeiten sind samstags, sonn- und feiertags 
von 10.00 bis 11.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeit ist der diensthabende Zahnarzt ausschließlich 
telefonisch erreichbar.“
Der diensthabende Zahnarzt ist beim DRK, Tel. 06261/19222 zu 
erfragen.

Augenärztlicher Notfalldienst 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117

HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notdienste der Apotheken
finden Sie auf der Homepage der Landesapothekerkammer Baden-
Württemberg www.aponet oder telefonisch: Festnetz 0800/0022833, 
mobil 22833

Schulnachrichten

Realschule Obrigheim
Abschlussfeier unter besonderen Bedingungen
Lange war es ungewiss, ob in diesem Jahr wegen der Corona-Pan-
demie eine Abschlussfeier stattfinden könne. Letztendlich wollte die 
Realschule Obrigheim ihre Schülerinnen und Schüler, die in diesem 
Jahr unter erschwerten Bedingungen ihre Prüfungen abgelegt hatten, 
nicht ohne eine besondere Würdigung aus der Schule entlassen. 
Deshalb hatte man sich für eine Abschlussfeier „in Raten“ entschie-
den: Am vorletzten Schultag bekam jede der Abschlussklassen unter 
den gegebenen Hygiene- und Abstandsregeln ihre eigene kleine Fei-
erstunde, die von Realschulkonrektor Bernhard Ziegler und Musikleh-
rer Eric Grunwald musikalisch eröffnet wurde.
„Euer letztes Schuljahr wird euch besonders in Erinnerung bleiben“, 
begrüßte Realschulrektor Fabian Hilgenfeldt so gleich insgesamt 
viermal die Abschlussschüler und ihre Eltern in der Neckarhalle. Er 
erinnerte an die belastende Zeit, als die Schule kurz vor den schriftli-
chen Prüfungen geschlossen wurde, die finale Prüfungsvorbereitung 
zu Hause stattfinden musste und wie schließlich alle froh waren, 
Anfang Mai wieder in die Schule zu dürfen und die Prüfungen sch-
reiben zu können. Gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern 
bedauerte er die ausgefallenen Abschlussfahrten als bleibende Erin-
nerung und freute sich deswegen, dass wenigstens eine kleine aber 
feine Abschlussfeier möglich gemacht werden konnte. Besonders sei 
dieser Jahrgang auch, da zum ersten Mal an der RSO neben dem 
Realschulabschluss eine Hauptschulabschlussprüfung abgenom-
men wurde und trotz der widrigen Umstände alle 99 Absolventen ihre 
Prüfung teils mit hervorragenden Ergebnissen bestanden haben: Ins-
gesamt 24 Schülerinnen und Schüler erreichten einen Schnitt von 1,9 
und 2,0 und erhielten dafür eine Belobigung, 16 Schülerinnen und 
Schüler erzielten sogar einen Schnitt zwischen 1,2 und 1,8 und beka-
men für diese herausragende Leistung einen Preis.
Jahrgangsbeste bei den Realschulabschlussprüfungen waren mit 
einem Durchschnitt von 1,2 Sinja Wägele aus der 10c, sowie Emily 
Diaz Maurach, Sarah Kutlu (beide 10a) und Paula Kuhnle (10c) mit 
einem jeweiligen Durchschnitt von 1,3. Bei den Hauptschulabschluss-
prüfungen durften sich Dilara Kirca und Jeremy Maric aus der 9d über 
die besten Ergebnisse ihres Jahrgangs freuen.
Nachdem alle Schülerinnen und Schüler einzeln ihre Abschlusszeug-
nisse von ihren Klassenlehrern Marco Bauer, Marc Seebich, Thomas 
Brandt, Patrick Bier und Dirk Deigner in Empfang genommen hatten, 
bedankte sich Schulleiter Hilgenfeldt besonders bei den Hausmeis-
tern und Sekretärinnen, den Mitarbeitern des Bauhofs und den Rei-
nigungskräften, ohne deren tatkräftige Hilfe man diese Feiern nicht 
hätte veranstalten können.
Gemäß einem chinesischen Sprichwort bauen bei einem Sturm man-
che Menschen Mauern, andere Windmühlen. Der Rektor wünschte 
den Schulabgängern, dass sie auch in der Zukunft immer in der Lage 
seien, Windmühlen statt Mauern zu errichten.
Abgerundet wurde die Feierstunde durch die Darbietung von Frank 
Sinatras Lied „My Way“, gesungen von Fabian Hilgenfeldt und Lehrer 
Thomas Huber, die von Eric Grunwald am Klavier begleitet wurden.

Zeugnisübergabe 2020
Foto: Ziegler

RSO gratuliert Neuntklässlern zur bestandenen PET-Prüfung
Zum wiederholten Male legten Schülerinnen und Schüler aus der 
neunten Klasse der Realschule Obrigheim mit überdurchschnittlich 
guten Ergebnissen die PET-Prüfung ab. PET steht für „Preliminary 
English Test“ und bescheinigt den Absolventen gute Kenntnisse der 
englischen Sprache, was in der heutigen globalisierten Welt immer 

Schulnachrichten

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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mehr an Bedeutung gewinnt.
Jahr für Jahr nehmen Neuntklässler aus der Region an der Prüfung in 
Walldürn teil, die in Zusammenarbeit mit der University of Cambridge 
und der Volkshochschule angeboten wird. Gerade noch rechtzeitig 
vor den Schulschließungen im März konnte sie in diesem Jahr durch-
geführt werden. Situationsbedingt fiel aber leider die feierliche Über-
reichung der Zertifikate in Walldürn aus. Den überaus erfolgreichen 
Schülerinnen und Schülern der Realschule Obrigheim überreichten 
Realschulrektor Fabian Hilgenfeldt und Englischlehrerin Anja Kühnle 
deshalb kurz vor den Sommerferien ihre Urkunden auf dem Schulhof 
im Beisein einiger Mitschüler der 9b.
Die Realschule Obrigheim gratuliert Celina Blyth, Fabiana Graziano 
(beide 9a), Klara Landgraf, Pauline May, Francine Pistor (alle 9b), 
Jannis Paul, Tim Reznik und Marileen Dumonte (alle 9c) zur bestan-
den PET-Prüfung.

PET-Prüflinge
Foto: Ziegler

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, Mörtelstein 
und Obrigheim
Evang. Pfarramt Mörtelstein, Tel. 06262/9257011
E-Mail: pfarramt@evangelisch-obrigheim.de
Öffnungszeiten Sekretariat Mörtelstein: Di., Do., Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
E-Mail: pfarrer@evangelisch-obrigheim.de
Evang. Kindergarten Obrigheim, Tel. 06261/62174
Evang. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienste am 16. August
Asbach: 9.30 Uhr (Wolfgang Müller)
Obrigheim: 10.45 Uhr (Wolfgang Müller)
Kollekte am kommenden Sonntag
Die Landekollekte am 16. August ist bestimmt für „Zeichen der Ver-
söhnung mit Israel“. Am Israelsonntag 2020 danken wir für Ihre Kol-
lekte aus dem letzten Jahr und bitten auch in diesem Jahr um Ihre 
Unterstützung für drei Projekte, die in Israel Versöhnungsarbeit leis-
ten: Das Leo-Baeck-Erziehungs-Zentrum in Haifa, das interreligiöse 
Dorf Nes Ammim in Galiläa und AMCHA, ein Verein, der sich Schoah-
Überlebenden widmet.
Das Leo-Baeck-Erziehungszentrum in Haifa ist in Israel bekannt als 
eine Schule, die für eine Erziehung im Geiste der Verständigung 
steht. Teil der Gemeinwesenarbeit des Leo-Baeck-Zentrums ist auch 
ein jüdisch-arabischer Kinderhort sowie alljährlich ein Sommer-Camp, 
das von jüdischen und arabischen Jugendlichen besucht wird.
In einem Land mit tiefen Gegensätzen und gegenseitigen Anfeindun-
gen braucht es Orte des Dialogs und der Begegnung wie Nes Am-
mim. Das Dorf umfasst ein Gäste- und Tagungshaus, in dem Studien-
programme über Judentum und die Beziehungen zu Christentum und 
Islam, über die Schoah und den Nahostkonflikt angeboten werden. 
Unsere Landeskirche ist mit Nes Ammim seit seiner Gründung eng 
verbunden und unterstützt die Studienprogramme ebenso wie die 
Treffen der lokalen jüdisch-arabischen Dialoggruppen, die sich dort 
treffen.
Im Verein AMCHA sind derzeit 14 Zentren in Israel zusammenge-
fasst, in denen psychosoziale Hilfe für Schoah-Überlebende geleistet 
wird. In Israel leben noch rund 200.000 Menschen, die den Holocaust 
überlebt haben, und die gerade im hohen Alter unter schweren Trau-
mata, Depressionen und Angstzuständen leiden.
Zur Unterstützung der Freiwilligendienste für die Initiative AMCHA bit-
ten wir um Ihre Kollekte.

Gruppen und Kreise
Die meisten unserer regelmäßigen Gemeindeveranstaltungen (abge-
sehen von den Gottesdiensten) finden auch weiterhin aufgrund der 
CoronaVO nicht statt.
Vorankündigung zur Konfirmation
Da die Konfirmationen im April bzw. Mai aufgrund der Pandemie nicht 
stattfinden konnten, planen wir, die Konfirmationen nach den Som-
merferien nachzuholen.
20.9.2020 um 10.45 Uhr: Konfirmation von Amelie Fieck und Fabio 
Stadler in der ev. Kirche in Asbach
27.9.2020 um 10.45 Uhr: Konfirmation von Fiona Pearl Stadler und 
Marlene Zeus in der Christuskirche Mörtelstein
4.10.2020 um 10.45 Uhr: Konfirmaton von Lena Marie Eicher, Jan-
nis Hähre, Angelina Lisa Horsch, Anna Sofia Pires Cordeiro und Mike 
Zimmermann in der Neckarhalle Obrigheim
Bitte haben Sie Verständnis, dass an diesen Tagen beim jeweiligen 
Konfirmationsgottesdienst aufgrund der Pandemieauflagen den An-
gehörigen feste Plätze zugewiesen werden, welche voraussichtlich 
das komplette Platzangebot der Kirchen in Anspruch nehmen. Wir la-
den Sie daher herzlich zum jeweiligen Gottesdienst um 9.30 Uhr ein.
Urlaub
Ab dem 17. August bis zum 6. September nimmt Pfarrer Wolfgang 
Müller seinen Jahresurlaub. Vertretung bis zum 24. August übernimmt 
Prädikant Christian Nordmann (Tel. 06261/12510).
Singen im Gottesdienst
Seit 9.8. wird im Gottesdienst wieder gesungen. Das laute Singen und 
Beten unterliegt jedoch den vorherrschenden Bestimmungen: nur mit 
Mund-Nasen-Schutz und mit einem eigenen Gesangbuch, welches 
mitgebracht wird und vorerst wird auch nur bei einem Lied die Mög-
lichkeit zum Mitsingen bestehen.
Das erste Verb in der Bibel heißt „schaffen“ - oder: die verzwei-
felte Suche nach Kirchenmusikern/-musikerinnen
Leider ist es heute nicht mehr selbstverständlich, dass sich Menschen 
bereit erklären, Sonntag für Sonntag die Kirchenorgel zu bedienen 
und Gottesdienstbesucher/-innen mit ihrer Musik zu erfreuen. Und 
vor den wenig verbliebenen Menschen, die dies immer noch tun, gilt 
es den Hut zu ziehen. Doch wie gehen wir mit diesem Organisten-/
Organistinnenmangel um?
Abwarten, ob sich die Situation verbessert und Organisten aus dem 
Boden wachsen?
Schimpfen, weil genau dies leider nicht passiert.
Erdulden, dass Musik eben auch mal aus der Konserve kommt.
Doch welche Verben gibt es noch? Nehmen wir doch einfach das 
allererste, das in der Bibel steht: schaffen.
Schaffen es einige von uns, sich als neue Organisten/Organistinnen 
ausbilden zu lassen? Jede/-r, der Interesse hat, kann sich direkt im 
Pfarramt melden, Tel. 06262/9257011.
Schaffen es Hobbymusiker, gemeinsam etwas auf die Beine zu stel-
len? Wer spielt ein Instrument und kann sich vorstellen, dies auch 
gelegentlich in einem unserer Gottdienste zu tun? Ob alleine, zu zweit 
oder in einer Gruppe - alles ist möglich.
Schaffen wir es als Gemeinde, Kirchenmusik in unseren drei Kirchen 
lebendig zu halten und zu gestalten? Dann melden Sie sich bitte im 
Pfarramt, Talstr. 29 in Mörtelstein.
Schaffen - Bei diesem ersten Verb in der Bibel ging es um nichts Ge-
ringeres als die Erschaffung der Welt, da dürfte das mit der Kirchen-
musik für uns doch wohl ein Kinderspiel werden.
Geistliche Kirchentour
Die 8. geistliche Kirchenradtour des Evang. Dekanats Mosbach zu-
sammen mit dem Sportkreis Mosbach e.V. findet am 30. August 2020 
statt.
Herzliche Einladung zum Mitradeln und/oder zur Teilnahme bei den 
geistlichen Impulsen.
10.00 Uhr  GD in Fahrenbach am Bürgerzentrum mit Dr. Dorothee 

Schlegel, danach Radtour über Trienz, Muckental nach 
Rittersbach unter Leitung von Konrad Wehrfritz

12.00 Uhr  Führung durch die kath. Kirche in Rittersbach durch Dr. 
Karl Wilhelm Beichert, danach Radtour auf dem Elzrad-
weg nach Dallau

13.30 Uhr  Rast an der evang. Kirche in Dallau - christliche Sym-
bole an Kirchengebäuden erklärt durch Dr. Dorothee 
Schlegel, danach Radtour nach Neckarburken.

14.15 Uhr  Einführung in die Symbolik des Wandteppichs in der 
evang. Kirche Neckarburken, Ausklang auf dem Kir-
chenvorvorplatz mit geistlichem Impuls mit Prädikant 
Norbert Bienek

Anmeldung mit Name, Adresse und E-Mail bis 28. August an Konrad 
Wehrfritz, Neckarburken.

Kirchliche Nachrichten
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Bitte beachten Sie die aktuellen Hygienevorschriften. Eine Teilneh-
merliste wird geführt.
Für Verpfl egung und die nötige Ausrüstung sorgen Sie selbst.
Wochenspruch
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum Erbe 
erwählt hat.  (Psalm 33, 12)

Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar
Freitag, 14.8.
16.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: eucharistische Anbetung bis 17.30 

Uhr
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
Samstag, 15.8. - Maria Aufnahme in den Himmel
18.30 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe mit Kräuterseg-

nung
18.30 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe mit Kräutersegnung, 

bitte eigene Kräuterbüschel mitbringen
Sonntag, 16.8. - 20. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe mit Kräutersegnung 
10.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: Wort-Gottes-Feier auf dem Hof 

der Familie Wolf - Bitte, falls erforderlich, selbst eine 
Sitzgelegenheit mitbringen.

10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Wort-Gottes-Feier mit 

Kräutersegnung, die ev. Mitchristen sind eingeladen 
10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe mit Kräutersegnung 

(auch als Livestream-Gottesdienst/Link auf der Websei-
te der Kirchengemeinde)

11.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 18.8.
18.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe (Theresia Konrad, 

Maria und Franz Brunner sowie verstorbene Angehöri-
ge)

Mittwoch, 19.8.
18.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: hl. Messe 
Donnerstag, 20.8. 
18.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
Freitag, 21.8. 
16.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: eucharistische Anbetung bis 17.30 

Uhr
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: Frauenmesse
Samstag, 22.8. - Maria Königin
18.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe (Lena und Albert 

Zorn; Mathias und Maria Bauer und Sohn Mathias und 
Tochter Theresia)

Sonntag, 23.8. - 21. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
10.15 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr Ev. Kirche, Waldstadt: Wort-Gottes-Feier, die kath. Mit-

christen sind eingeladen
10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe (auch als Livestream-

Gottesdienst/Link auf der Webseite der Kirchengemein-
de)

Erlaubte Teilnehmerzahl Gottesdienste
St. Maria Neckarelz: 76  ÖZ Waldsteige: 30
St. Laurentius Obrigheim: 47  St. Dionysius: 40
St. Cäcilia Mosbach: 69  St. Juliana Mosbach: 40
Maria Königin Bergfeld: 18  St. Josef Mosbach: 63
St. BKL Waldstadt: 45  St. Paulus Lohrbach: 69
St. Josef Sattelbach: 15  Herz Jesu Reichenbuch: 11
Stiftskirche Mosbach: 50 Maria Rosenkranzkönigin N‘zimmern: 12
Die Gottesdienstteilnehmer sollen bitte Folgendes beachten
 - Zu anderen Mitfeiernden ist ein Mindestabstand von 2 Metern zu 

wahren, siehe Markierungen.
 - Im Kirchenraum besteht die Möglichkeit zur Handdesinfektion.
 - Das Tragen einer Alltagsmaske wird empfohlen.
 - Personen mit Krankheitssymptomen können nicht an der Gottes-

dienstfeier vor Ort teilnehmen.
 - Benutzen Sie, wenn möglich, Ihr eigenes Gotteslob.
 - Bitte verzichten Sie weiterhin auf den Friedensgruß mit Hand-

schlag.
 - Bitte vermeiden sie mögliche Berührungen der Hände bei der 

Kommunionausteilung.
 - Die Kollekte erfolgt am Ausgang.

Mitteilungen der Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius, Obrigheim

Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach, Tel. 06261/2423, Fax 893816,
Frau Bieler, Frau Koch, Frau Winkler
E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öff nungszeiten: Di., Mi. und Fr. 9.00-12.00 Uhr, Di. 15.00-18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Herkert, E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öff nungszeiten Mo., Di. und Do. 9.00-12.00 Uhr, Do. 15.00-18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim 
Werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe.
Caritaskonferenz
Di.,18.8., 19.00 Uhr im Pfarrsaal
Gruppierungen Obrigheim
Die Termine entfallen bis auf Weiteres. Sobald diese wieder stattfi n-
den, werde diese veröff entlicht.
Gemeinsame Tauftermine
17.10., 18.10., 14.11., 15.11.2020
Es ist auch möglich an diesen Taufwochenenden, während einer hl. 
Messe ein Kind taufen zu lassen oder während einer Wort-Gottes-
Feier, wenn diese von einem Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria, Neckarelz (Tel. 06261/7233) und St. 
Cäcilia, Mosbach (Tel. 06261/2423).
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 10
Freitag, 11. September, 8.00 Uhr
Beiträge bitte an pfarrbrief@kath-mose.de.
Der nächste Pfarrbrief geht vom 26. September bis 25. Oktober.
Abenteuerland macht in der Corona-Zeit Pause
Solange noch nicht ohne Ansteckungsgefahr und Abstandsgebot 
Abenteuerland-Gottesdienste gefeiert werden können, macht das 
Vorbereitungsteam der Kath. Kirchengemeinde MOSE Mosbach-Elz-
Neckar eine Pause. Die Spielstraße, die Gemeinschaft, das Singen 
und Zusammensein in den Kleingruppen ist derzeit leider nicht gut 
möglich. Das Abenteuerland-Team hoff t deshalb, dass ab Herbst 
2021 wieder eine neue Staff el mit lebendigen Gottesdiensten für die 
ganze Familie starten kann. Bis dahin wird auf der Homepage der 
Kirchengemeinde unter www.kath-mose.de nach Möglichkeit immer 
wieder auf interessante Angebote für Kinder, Jugendliche und Fami-
lien hingewiesen.
Für Oktober plant das Abenteuerland-Team ein Angebot mit verschie-
denen Stationen für Familien. Der Termin und nähere Hinweise wer-
den noch bekannt gegeben.
Alltagsengel
Unsere Hilfe für ältere Menschen
Wir sind trotz Corona für Sie da.
• Begleitung: zum Einkaufen, Arzt, Friedhof
• Besuche: gemeinsam singen, beten, spazieren gehen
• Unterstützung: bei einfachen Arbeiten in Haus und Garten
Bei Interesse können Sie sich unter der folgenden Kontaktadresse 
melden: Tanja Stuber, Tel. 0178/4265063
Mail: alltagsengel@kath-mose.de

Katholische Seelsorgeeinheit Aglasterhausen - 
Neunkirchen
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrer Josef Dorbath, Tel. 06262/6581
Der Pfarrer ist jederzeit telefonisch oder per Mail (josef.dorbath@
gmail.com) erreichbar.
Diakon Franz Jünger,Tel. 06262/6394
Diakon Thomas Böhnisch, Tel. 0157/54042722
Diakon Joachim Szendzielorz, Tel. 06271/9447440
Kath. Pfarramt Aglasterhausen, Mosbacher Str. 15, Tel. 6394 
E-Mail : Kigem-agh@gmx.de
Pfarrsekretärin: Brigitta Noll
Bürozeiten: Montag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 10.00 - 12.00 Uhr, am 21.8. geschlossen.
Kath. Pfarramt Neunkirchen, Luisenstr. 21, Tel. 6581 
E-Mail: Kigem-nkn@gmx.de 
Pfarrsekretärin: Martina Steck
Bürozeiten: Montag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 11.00 - 12.00 Uhr
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 13.8 - hl. Pontianus u. hl. Hippolyt
18.30 Uhr   Aglasterh.: Rosenkranz
19.00 Uhr Aglasterh.: Messfeier

Kirchliche Nachrichten
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Freitag, 14.8. - hl. Maximilian Maria Kolbe
19.00 Uhr Schwarzach: Messfeier 
 (Lebende u. Verstorbene d. Fam. Wolbert u. Kropp)
Samstag, 15.8. - Hochfest Mariä Himmelfahrt
18.30 Uhr Neckark.: Feierliches Marienamt mit Kräuterweihe (für 

Helga Völlmecke - für Heinrich Leßle u. alle leb. u. verst. 
Angehörige)  mit Kirchenchor

 (bei schlechtem Wetter in Neunkirchen)
Sonntag, 16.8. - 20. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr Neunk.: Messfeier
10.30 Uhr Aglasterh.: Messfeier
Dienstag, 18.8.
19.00 Uhr Neunk.: Messfeier
Mittwoch, 19.8. - hl. Johannes Eudes
19.00 Uhr Asbach: Messfeier
Donnerstag, 20.8. - hl. Bernhard v. Clairvaux
18.30 Uhr Aglasterh.: Rosenkranz
19.00 Uhr Aglasterh.: Messfeier (für die Verstorbenen d. Fam. 

Allmann, Röhrlich, Fischer, Barta u. Pasour)
Freitag, 21.8. - hl. Pius X.
19.00 Uhr Schwarzach: Messfeier
Samstag, 22.8 - Fest Maria Königin
16.00 Uhr Asbach: Taufe des Kindes Leni Sophie Schneider
18.30 Uhr Aglasterh.: Vorabendmesse (ohne Gemeindegesang)
Sonntag, 23.8. - 21. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Uhr Neunk.: Hochamt zum Patrozinium
10.30 Uhr Aglasterh.: Messfeier
Geistlicher Brosamen 
Erholung ist eine Kunst, die geübt sein will. Erholung setzt voraus, 
dass man Abstand von seiner täglichen Arbeit, von seinen Sorgen 
und Pflichten bekommt. Wer glaubt, dass er unersetzlich ist und al-
les nur allein machen kann, dem fehlt die wichtigste Bedingung zur 
Erholung: Gelassenheit. Nur wenn wir loslassen und uns vom Alltag 
distanzieren, werden wir offen für Neues und fähig zu Neuem.
Ambrosius Karl Ruf, Dominikaner
Patrozinium in Neckarkatzenbach/Kräuterweihe an Mariä Him-
melfahrt
Nach altem Brauch werden an Mariä Himmelfahrt die Kräuterbüschel 
geweiht. In unserer Gegend werden dafür vor allem folgende Kräuter 
verwendet: Scharfgarbe, Kamille, Johanniskraut, Wermut und Ros-
marin; außerdem die Ähren: Weizen, Hafer, Roggen und Gerste so-
wie mit Blumen aller Art ergänzt. Es wäre schön, wenn viele diesen 
Brauch pflegten und Kräuterbüschel zum Gottesdienst mitbringen 
würden. Der Tradition nach werden die geweihten Kräuterbüschel als 
Zeichen des Schutzes Gottes zu Hause aufbewahrt.
Wir feiern das Hochfest Aufnahme Mariens in den Himmel am Sams-
tag, 15. August um 18.30 Uhr. Die Messfeier wird im Freien vor der 
Marienkapelle stattfinden. Bei schlechtem Wetter ist der Gottesdienst 
in Neunkirchen.
Aus unserer Seelsorgeeinheit verstarb
Herta Winkler geb. Chab (1932 - 2020), Neunkirchen
Der Herr gib ihr die ewige Ruhe.
Öffnungszeiten der beiden Büchereien
Aglasterhausen (unter der Sakristei):
donnerstags 16.00 - 17.30 Uhr
samstags 10.00 - 11.30 Uhr
sonntags während der Sommerferien bis 13.9. keine Öffnungs-

zeit am Sonntag.
in der Regel 11.30 bis 12.00 Uhr
E-Mail: buch-hausen@web.de, www.eOPAC.net/buch-hausen
Tel. 06262/926035
Neunkirchen (über der Sakristei):
Während der Sommerferien bleibt die Bücherei geschlossen.

Landwirtschaftliche
Nachrichten

Evang. Bauernwerk Hohenlohe
Mit Traktor und Anhänger rückwärtsfahren für Frauen
Traktor-Übungstag für Bäuerinnen und Betriebshelferinnen
Wer kennt das nicht: Es ist Sommer, Hochsaison in der Landwirt-
schaft, es pressiert, da wird jede Hand gebraucht. Da heißt es auch 
für die Frauen: rauf auf den Schlepper und fahren, im Zweifelsfall 
auch ohne große Fahrpraxis. Viel Zeit und Geduld für Erklärungen 
gibt es in diesen Situationen nicht.

Um es dazu erst gar nicht kommen zu lassen, bietet das Evang. 
Bauernwerk am Freitag, 18. September 2020 einen praktischen 
Traktor-Übungs- und Auffrischungstag für Bäuerinnen und Betriebs-
helferinnen auf dem Hofgut Tachenhausen in Oberboihingen an. Er 
beinhaltet: Schleppertechnik für Anfänger, rückwärtsfahren mit und 
ohne Anhänger (ein- und zweiachsig), Anhänger ankuppeln, Maschi-
nen anhängen und anheben, Quaderballen stapeln usw. gepaart mit 
differenzierter und geduldiger Anleitung ohne Druck. 
Kosten: 75 € (inkl. Verpflegung und Kursgebühr)
Information und Anmeldung: Evang. Bauernwerk, Veronika Gros-
senbacher, Telefon 07942/107-12, v.grossenbacher@hohebuch.de, 
www.hohebuch.de

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

Abteilung Fußball

Die Vorbereitung läuft auf Hochtouren
Ergebnisse
SV Germ. Obrigheim - TSV Sulzbach  4:2
Schrottsammlung der Fußballer
Die Fußballabteilung des SV Obrigheim sammelt wieder Schrott. Der 
Schrottcontainer steht seit Montag, 13.7.2020 wieder an gewohnter 
Stelle am Parkplatz gegenüber dem Bauhof (ehemaliger Parkplatz 
KWO). Hier können Sie jederzeit Ihren Metallschrott in den Container 
werfen oder abgeben. Sie unterstützen damit unsere ehrenamtliche 
Arbeit. Der Erlös wird für die Anschaffung von Trikots, Bällen und an-
deren Trainingsutensilien verwendet.
Wer also schon lange mal den verspäteten Frühjahrsputz machen 
und den Keller entrümpeln wollte, kann uns mit dem Schrott wirklich 
weiterhelfen. Wir freuen uns auf Ihren Beitrag.
Vorschau Testspiele und Planung Senioren
Trainiert wird aktuell Montag, Mittwoch und Freitag, jeweils um 19.00 
Uhr.
Folgende Testspiele stehen auf dem Plan:
15.8., 16.00 Uhr: SV Obrigheim - SV Waldhausen
23.8., 15.00 Uhr: SV Obrigheim - 1. FC Dilsberg
26.8., 19.00 Uhr: SV Obrigheim - Türkspor Mosbach
Aufgrund der noch offenen Pokal- und Saisonplanung können sich 
Testspiele vereinzelt ändern.
gez. S. Vasilcuk

Abteilung Handball

Gockelfest to go 2020
Wie bereits mitgeteilt kann unser Gockelfest in diesem Jahr nicht wie 
gewohnt stattfinden. Wer trotzdem nicht auf unsere leckeren Hähn-
chen verzichten will, kommt beim Gockelfest to go 2020 auf seine 
Kosten. Am 22. August können an unserem Vereinsheim „Bunker“ 
(Friedhofstraße, gegenüber Minigolfplatz) von 11.00 bis 19.00 Uhr 
halbe Hähnchen mit Brötchen zum Preis von 5,50 € abgeholt wer-
den. Damit wir hier besser planen können, müssen die Hähnchen 
bis zum 15. August bestellt werden. Bestellt werden kann ab sofort 
entweder über unsere Facebookseite oder telefonisch von 16.00 bis 
18.30 Uhr bei Tamara Geier, Tel. 0175/2050390, oder bei Dieter Fre-
de, Tel. 0160/8229005. Um die Ansammlung von großen Gruppen zu 
vermeiden, gibt es vier Ausgabeschichten, die bei der Bestellung mit 
angegeben werden müssen.
Schicht 1: 11.00 - 13.00 Uhr
Schicht 2: 13.00 - 15.00 Uhr
Schicht 3: 15.00 - 17.00 Uhr
Schicht 4: 17.00 - 19.00 Uhr
Selbstverständlich legen wir bei der Zubereitung der Hähnchen auf 
die Hygiene großen Wert. Damit auch bei der Abholung das Infekti-
onsrisiko klein bleibt, bitten wir um die Einhaltung der Abstandsreglun-
gen sowie um das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung.Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch beim Gockelfest to go 2020.

Vereinsmitteilungen
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Foto: Julius Eyermann
Altpapiersammlung 2020
Die Handballabteilung sammelt am 15. August das Altpapier in Obrig-
heim, Asbach und Mörtelstein. Wir bedanken uns im Voraus für Ihre 
Altpapierspende.

ideenSchmiede Obrigheim e.V.

iS-Ferienprogramm oder „Was macht ihr denn so in den Feri-
en?“
Am vergangenen Freitag war die Werkstatt im Rahmen des iS-Fe-
rienprogramms wieder geöffnet und wie in alten Zeiten gut besucht. 
Trotz Nasen-Mund-Bedeckung.
In dieser Woche bleibt die Werkstatt geschlossen, da wir beim Event 
im Tal ja im Kirstetter Tal bei der Seilbahn sind.
Am Montag stand die Wanderung durch die Luttenbachschlucht auf 
dem Programm. 
Weiter gehts mit den folgenden Veranstaltungen, zu denen noch An-
meldungen möglich sind:
7.  Freitag, 14. August, 13.00 - ca. 19.00 Uhr, Event im Tal: Seil-

bahn, Riesenschaukel, Wiese, Wasser, Wald und mehr
 Für Kinder und Jugendliche von 8 bis 88. Die Gelegenheit für 

alle, die schon immer mal mit ihren Kindern Seilbahn fahren 
wollten. Geplant sind zudem noch ein Kletterbaum sowie eine 
Wasserrutsche - also am besten auch gleich die Badehose mit-
bringen.

8.  Mittwoch, 19. August, 15.00 - ca. 18.00 Uhr, Clean up: Su-
chen was andere „verloren“ haben.

 Bei diesem „Suchspiel“ verlassen wir uns ganz auf jene, die in 
Wald und Flur etwas „verloren“ haben, das wir nun suchen und 
wieder einsammeln wollen. Je nach Teilnehmerzahl und Trans-
portmöglichkeiten werden wir an verschiedenen Straßen und 
Plätzen in Obrigheim, Mörtelstein und Asbach unterwegs sein. 
Mitmachen kann grundsätzlich jeder ab 10 Jahren, jüngere Kin-
der auch in Begleitung Erwachsener, gerne auch mit eigenem 
Fahrzeug. Hierzu können uns gerne noch Orte genannt wer-
den, wo sich die „Suche“ lohnen würde. Die Entsorgung der 
„Fundsachen“ übernimmt der Obrigheimer Bauhof. Teilnehmer-
zahl abhängig von den Rückmeldungen.

9.  Freitag, 21. August, 18.00 - 19.30 Uhr, Die Werkstatt
 Bis zu 10 Jugendliche und Kinder ab 8 Jahren in der Werkstatt 

im Reiterspfad im Keller unter der Ernst-Ertl-Halle. Hier könnt 
ihr mit Holz, Pappe oder auch Metall bauen und basteln, was 
immer ihr wollt und auch nach Hause transportieren könnt.

 Mund-Nasen-Bedeckung mitbringen.
10.  Freitag, 28. August, 13.00 bis ca. 19.00 Uhr Wanderung auf 

historischen Pfaden
 2003 fand das erste Ferienprogramm der Werkstatt statt. Da-

mals starteten wir von der mittlerweile ja abgerissenen Werk-
statt zu Fuß in Richtung Hexentanzplatz, wo wir auf dem soge-
nannten Müllerweg, der alten Straße zwischen Obrigheim und 
Mörtelstein, entlang der ehemaligen Bahnstrecke durch die 
beiden Tunnels bis nach Asbach marschierten. Der Rückweg 
führte uns über den TECHNO-Park ins Kirstetter Tal zur Seil-
bahn, die damals ihre Premiere hatte. Diese Route wollen wir 
nach 17 Jahren mit Start an der neuen Werkstatt im Reiterspfad 
nun erneut begehen, auch wenn der lange Tunnel nach Asbach 
inzwischen nicht mehr durchquert werden kann. Im Muschel-
kalk entlang der Strecke gibt es außerdem die Möglichkeit, ver-
steinerte Fossilien zu finden - also Hammer nicht vergessen. 
Ende der Wanderung bei der Seilbahn im Kirstetter Tal, von wo 
die Wanderer nach ausgiebigem Seilbahnfahren und Riesen-
schaukeln wieder abgeholt werden können.

Für die schriftliche Anmeldung benötigen wir folgende Informa-
tionen
• Name und Alter des Teilnehmers
• Termin und Angebot, an dem er oder sie teilnehmen möchte
• Telefonnummer oder E-Mail für unsere Rückmeldung
Wie kann man sich anmelden?
• Mit Zettel in den Briefkasten an der Werkstatt im Reiterspfad
• Per Handy: Claudia Waibel, 0172/7300795
• Per E-Mail an Jochen.Krieger@is-origheim.de
Infos hierzu auch auf der Webseite der ideenSchmiede Obrigheim  
www.is-obrigheim.de
Die ideenSchmiede Birgit Fuchs, Claudia Hinningern, Claudia Waibel, 
Dieter Guldner, Bernd Fritz und Jochen Krieger

SV Mörtelstein

Amateurfußball unter Corona-Bedingungen
Am 16. August 2020 beginnt die Fußballsaison für den SV Mörtelstein 
mit einem Heimspiel im Kreispokal. Wir bitten alle Zuschauer und 
Zuschauerinnen, sich vor, während und nach dem Pokalspiel an die 
geltenden Regeln zur Eindämmung der Corona-Pandemie zu halten.
Dazu gehört insbesondere:
 - Bitte halten Sie zu anderen Zuschauern den Abstand von 1,5 

Metern ein (außer zu Angehörigen des eigenen Hausstandes).
 - Bitte beachten Sie die Handhygiene und Nies-Etikette.
 - Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass nicht mehr als 100 

Zuschauer und Zuschauerinnen anwesend sein dürfen.
Da der Sportkreis Mosbach die verschiedenen Sportplätze der Regi-
on auf die Einhaltung der Abstandsregeln kontrollieren wird, tragen wir 
mit unserem richtigen Verhalten dazu bei, dass auch in den kommen-
den Monaten ein regulärer Spielbetrieb möglich ist.

LandFrauenverein Hüffenhardt und Kälbertshausen
Hallo liebe LandFrauen und LandMänner,
unser diesjähriges Grillfest muss coronabedingt umgestaltet werden.
Wir wollen uns am Freitag, 14.8.2020 um 19.00 Uhr im „Durstigen 
Geißbock“ in Kälbersthausen treffen. Die Familie Vogelmann hat ein 
prima Hygienekonzept. Da fühlt man sich gut aufgehoben.
Wir müssen uns dort anmelden - deshalb bitte bis zum 12.8. bei Ingrid 
Haaß, Tel. 06268/1228 oder einer anderen Vorstandsfrau anmelden 
und am 14.8. die Maske nicht vergessen.
Wir freuen uns alle auf ein Wiedersehen.

Vereinsmitteilungen

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?

Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt oder 
den Rettungsdienst sein!



Obrigheimer Nachrichten  •  13. August 2020  •  Nr. 33  | 13

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Training im Terrassenfreibad Gundelsehim
Am Freitag, 14. August 2020 findet das Schwimmtraining zu folgen-
den Zeiten im Terrassenfreibad Gundelsheim statt:
Übergangs- und Jugendtraining
19.00 bis 19.45 Uhr (Treffpunkt: 18.50 Uhr) 
Aktiventraining
19.45 bis 20.30 Uhr
Da wir aufgrund der aktuell geltenden Verordnungen dazu verpflich-
tend sind, Namen, Adressen und Telefonnummern der Teilnehmer 
aufzunehmen, möchten wir Sie bitten, uns diese Daten - falls noch 
nicht geschehen - vorab über das Kontaktformular auf unserer Home-
page (https://gundelsheim.dlrg.de/kurse-und-sicherheit/schwimmaus-
bildung/) zuzusenden.

Sonstige  
Bekanntmachungen

Wohnberatung für Senioren und behinderte Men-
schen - barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, Fi-
nanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau.
Ansprechpartnerin: Jutta Baumgartner-Kniel, Scheffelstr. 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport Tel. 06261/19222

Polizei Tel. 110

Betreuungsverein Neckar-Odenwald-Kreis e.V.
Betreuerin, Betreuer - ein attraktives Ehrenamt
Der Betreuungsverein Neckar-Odenwald-Kreis e.V. plant für den 
Herbst 2020 zwei Einführungslehrgänge für gesetzliche Betreuer. In-
haltlich geht es in den Lehrgängen um gesetzliche Grundlagen der 
Betreuung, Rolle und Pflichten des Betreuers, Organisation der Ver-
mögensverwaltung und Gesundheitssorge und vieles mehr.
Die Veranstaltungen sind sowohl für Angehörige vorgesehen, welche 
zum gesetzlichen Betreuer bestellt sind, als auch für alle diejenigen, 
welche Interesse an einer ehrenamtlichen Betreuung haben.
Eine Einführungsveranstaltung findet statt am Samstag, 26.9.2020 
von 10.00 bis ca. 15.30 Uhr im Gebäude 6 des Landratsamtes in 
Mosbach, Scheffelstr. 3 (früheres Kreismedienzentrum).
Der zweite Einführungslehrgang findet statt am Samstag, 17.10.2020 
von 10.00 bis ca. 15.30 Uhr in der Volkshochschule Buchen, Keller-
eistraße 48. Die Teilnahme ist für beide Veranstaltungen kostenlos.
Um die zu diesen Zeitpunkten geltenden coronabedingten Hygie-
nekonzepte umsetzen zu können, ist eine Anmeldung in der Ge-
schäftsstelle notwendig: entweder unter der Rufnummer 06261/84-
2523 oder per Fax 06261/84-4770 oder per E-Mail 
betreuungsverein@neckar-odenwald-kreis.de.

Kultur- und Begegnungszentrum fideljo in Mosbach
Keine Kulturveranstaltungen im fideljo
Die geplanten Kulturveranstaltungen für das 2. Halbjahr im fideljo, 
dem Kultur- und Begegnungszentrum der Johannes-Diakonie Mos-
bach, entfallen.
Bedingt durch das weiterhin hohe Risiko, sich mit dem Coronavirus 
zu infizieren sowie die Lage des Kulturzentrums auf dem Gelände der 
Johannes-Diakonie Mosbach in unmittelbarer Nähe zu Pflege- und 
Betreuungseinrichtungen machen Veranstaltungen in bisherigem 
Umfang unmöglich.
Für die betroffenen Veranstaltungen sind bereits Gespräche mit den 
Agenturen geführt worden, um Ersatztermine zu vereinbaren.
Sobald die Situation eine Planung ohne Bedenken für die Gesundheit 

von Gästen, Klienten und Mitarbeitern zulässt, werden auch wieder 
Veranstaltungen im fideljo durchgeführt. Dementsprechend wird es 
auch für 2021 kein Programmheft mehr geben. Sobald Planungen für 
Kulturveranstaltungen wieder verantwortbar sind, wird es neben un-
seren digitalen Plattformen auch eine gedruckte Programmübersicht 
in kompakter Form geben.

Johannes-Diakonie Mosbach
Diakonie feiert Freiluftgottesdienste
„Wir werden mehr wahrgenommen“
Reaktion auf Corona: Pfarr-Team der Johannes-Diakonie feierte 
bereits 100 Freiluft-Gottesdienste
Morgenandachten und Gottesdienste gehören bei vielen Menschen 
in der Johannes-Diakonie fest zum Alltag. Doch dann kam Corona. 
Plötzlich war das Zusammensein in der Johanneskirche nicht mehr 
möglich. Aber Pfarrer Richard Lallathin, Pfarrerin Wiltrud Schröder-
Ender und Kantor Peter Bechtold kamen schnell auf eine kreative 
Lösung. Sie erfanden die Balkon-, Fenster-, Hof- und Gartengottes-
dienste. Mit Holzkreuz, fahrbarer Tontechnik und viel
gestalterischem Talent ist das Team seitdem Woche für Woche un-
terwegs und veranstaltet 20-minütige Gottesdienste, an denen Be-
wohner und Bewohnerinnen der Johannes-Diakonie von Fenstern, 
Balkonen oder von Sitzplätzen vor den Häusern teilnehmen können.
„Seit vielen Jahren wird theologisch gefordert, dass wir uns von der 
vorherrschenden ‚Komm-Struktur’, zum Beispiel dem ‚In-die-Kirche-
Kommen’ verstärkt einer ‚Geh-Struktur’ hinwenden“, sagt Lallathin. 
„Corona hat uns deutlich in diese Richtung geleitet.“ Wortwörtlich 
sind die Pfarrer schon viel und weit gegangen. Nach etwas über drei 
Monaten wurde jetzt bereits der 100. Balkon-, Fenster-, Hof- und 
Gartengottesdienst im Haus „Bertl-Bormann-Straße“ der Johannes-
Diakonie, unweit der Mosbacher Innenstadt, gefeiert. Die dort woh-
nenden Kinder- und Jugendlichen hatten den Hof des Hauses zu ei-
nem offenen Andachtsraum umfunktioniert und feierten zugleich den 
Schuljahresabschluss. Pfarrerin Schröder-Ender hatte nicht nur die 
Handpuppe Benno mitgebracht, sondern auch einen Luftballon, mit 
dem sie deutlich machte, wie es ist, „wenn uns die Luft ausgeht und 
wie gut es tut, wenn uns jemand neue Luft gibt“. Und auch bei diesem 
Gottesdienst sorgte die Musik von Kantor Peter Bechtold für beson-
dere Stimmung unter den Gottesdienst-Teilnehmern.
Den Balkon-, Fenster-, Hof- und Gartengottesdiensten soll die Luft 
so schnell nicht ausgehen, jedenfalls wenn es nach Richard Lallathin 
und Wiltrud Schröder-Ender geht. Zumindest so lange es das Wetter 
erlaubt, wollen sie die Freiluft-Gottesdienste mit ihrer besonderen At-
mosphäre weiterführen. Schließlich könnten daran auch Menschen 
teilhaben, die wegen körperlicher Einschränkungen keine Kirche 
besuchen können. Und Pfarrerin Schröder-Ender sieht noch einen 
weiteren Vorteil: „Wir als Pfarrer sind mehr unterwegs, wir nehmen 
mehr wahr und werden mehr wahrgenommen.“ So scheint aus der 
Corona-Not eine Idee geboren, die Zukunft hat, wie Lallathin bestätigt: 
„Voraussichtlich werden unsere Balkon-, Fenster-, Hof- und Garten-
gottesdienste zu den durch Corona ausgelösten Maßnahmen gehö-
ren, die wir auch über Corona hinaus beibehalten werden.“

Sonstige Bekanntmachungen
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Betriebe der NussbaumMedien ·Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Bad Rappenau · Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb www.nussbaum-medien.de
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Und so können Sie teilnehmen:

www.lokalmatador.de/webcode/vorteile-767

Klicken Sie auf den Button
"Mitmachen und gewinnen"

Bei der NussbaumID anmelden
oder neu registrieren

Gewinnspielformular ausfüllen

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie ebenfalls auf www.lokal-
matador.de, zudem werden Sie über Ihren Gewinn schriftlich benachrichtigt. Den
Gewinn erhalten Sie in Form eines Gutscheincodes per Mail, den Sie online auf www.
kaufinbw.de einlösen können. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen un-
ter 18 Jahren sowie Mitarbeiter des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme
ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen und sonstige
Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter www.lokalmatador.de/vorteilsclub/
teilnahmebedingungen.

*Gutscheincode ist einlösbar unterwww.kaufinbw.de. Der Gutschein hat eine Gül-
tigkeit von drei Jahren. Es ist nur eine einmalige Einlösung möglich, der Restwert
verfällt. Fragen zur Gutschein-Einlösung? kundenservice@kaufinbw.de

www.nussbaum-medien.de

Wöchentlich gewinnen

Nur einmal teilnehmen –
wöchentlichkaufinBW-Gutscheine
gewinnenbis zum20.09.2020

Wir verlosen wöchentlich jeweils 1 x 50 € und 5 x 10 €
Gutscheine* für unserenOnline-Marktplatzwww.kaufinbw.de.
Hier finden Sie Produkte undDienstleistungen vieler lokaler
Anbieter aus Baden-Württemberg.

Jetzt ganzbequemnureinmalamGewinnspiel teilnehmen,
im Lostopf landen und automatisch jede Woche bis zum
20.09.2020 die Chance auf einenGewinn sichern.

1

2

3

4

Jetzt mitmachen & gewinnen

Gewinne
1 x 50 € / 5 x 10 €

kaufinBW-
Gutscheine

GemeinsamHeimat stärken.
kaufinBW ist ein Produkt von

Diese und viele weitere Angebote auf:

kaufi nbw.de/doerner  

52 kleine & große Eskapaden
Wochenenden in Deutschland

You Deserve This | Reif, Pamela

„Hereinspaziert bei Bücher Dörner“
Das Unternehmen Bücher
Dörner befindet sich seit
1952 mitten in der Fußgän-
gerzone Wieslochs. Die fami-
liengeführte Buchhandlung
bietet ein umfassendes Sorti-
ment von Belletristik bis hin
zu Fach- und Reiseliteratur.
In zweiter Generation wird
bei Fragen und Kundenwün-
schen umfassend beraten
und geholfen.

Auch für Zeitschriften, No-
tenbücher, CDs und Kalender
ist Bücher Dörner der rich-
tige Ansprechpartner. Für

die kleinsten Kunden gibt es
außerdem eine gesonderte
Kinderabteilung. Bücherbe-
stellungen werden kostenfrei
verschickt.

Mehrmals im Jahr bietet die
Familie Dörner spannende
Lesungen an, bei denen man
die Möglichkeit hat, die Au-
toren live zu erleben. Karten
für Veranstaltungen in der
SAP-Arena, im Harres, dem
Palatin oder den Schwetzin-
ger Festspielen können hier
ebenfalls erworben werden.

Bücher Dörner
69168 Wiesloch

20,00 €20,00 €

Das Kind in mir will achtsammorden |
Dusse, Karsten

10,99 €22,00 €

Der Gesang der Flusskrebse |
Owens, Delia

Anbieter der Woche
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Zuhause
Wohlfühlen

Krauser
Wiesloch

GläserKüchen&GranitGmbH
Hirschberg

Topfset Senna S8, 8-teilig: Topfset Senna S8, 8-teilig, Art.-Nr.:
5060 08100, Topf ø 16 x 9 cm (ca. 1,7 Liter Inhalt), + Glasdeckel mit
Dampfauslass, Topf ø 24 x 13 cm (ca. 6,0 Liter Inhalt), + Glasdeckel
mit Dampfauslass, Servierpfanne ø 28 x 8 cm (ca. 4,8 Liter Inhalt),
+ Glasdeckel mit Dampfauslass, Topf ø 20 x 11 cm (ca. 3,4 Liter In-
halt), + Glasdeckel mit Dampfauslass

Krauser
Wiesloch

Krauser
Wiesloch

WENKO Brotkasten Derry 54072100: Bringt Stil und Ordnung
in jede Küche. Er hält Brot, Brötchen und alle Backwaren immer
frisch und schmackhaft. Mit der Brotbox verstauen Sie das Brot
immer dekorativ, platzsparend und kompakt in jeder Küche. Der
schöne Bambusdeckel dient gleichzeitig als robustes Schneid-
brett.

dkdanzKüchenplanung
Ditzingen

Backofen- und Grillreiniger Spray, 300 ml: Kraftvoller Aktiv-
schaum-Reiniger zur rückstandfreien Beseitigung hartnäckiger
Verschmutzungen wie z.B. eingebrannte Lebensmittel- und
Zuckerreste, Eiweiß-Rückstände, Fett, Öl, Ruß, Rauchharz uvm.;
Reinigt ohne Scheuern und Schrubben; Stabile Haftung an senk-
rechten Flächen

Schwarzwald-Lab
Tiefenbronn

Heng Lamp Ellipse USB: Elegant im Gleichgewicht. Die Heng-
lampe Elipse arbeitet nach einem einfachen und zeitlosen Konzept
– dem Gleichgewicht. Dazu verwendet sie zwei kleine Bälle. Wenn
Sie die untere Kugel anheben, zieht sie die obere an und schaltet
somit das Licht ein. Der untere Ball schwebt in der Luft und be-
findet sich im perfekten Gleichgewicht.

Krauser
Wiesloch

Arcoroc Longdrinkglas STACK UP, 0,35l glasklar 6 St./Pack:
EAN: 883314345100; Produkttypbezeichnung: STACK UP; Werb-
liche Produkttypbezeichnung: Longdrinkglas STACK UP; Maße:
7,8 x 14 cm (Ø x H); Fassungsvermögen des Trinkgefäßes: 350 ml;
stapelbar: Ja; Werkstoff: Glas; Farbe: glasklar; Packungsmenge: 6
St./Pack

Krauser
Wiesloch

räder design stories Minivasen-Set, blau, 14475: räder design
stories Vase ZUHAUSE 8 x 4,5 cm, 6,5 x 4 cm, 6 x 3,5 cm, 4,5 x 4 cm (Ø
x H) Porzellan blau; EAN: 4045289144751; Produkttypbezeichnung:
ZUHAUSE; Werbliche Produkttypbezeichnung: Vase ZUHAUSE;
Maße: 8 x 4,5 cm, 6,5 x 4 cm, 6 x 3,5 cm, 4,5 x 4 cm (Ø x H); Material:
Porzellan; Farbe: blau

Krauser
Wiesloch

blomus Wanduhr RIM L 65912, 405mm, tarmac: Less is more.
Die Wanduhr RIM kommt ganz ohne Zahlen aus und vereint Indus-
triedesign mit der modernen Eleganz minimalistischen Interiors.
Klarer, aufgeräumter Look. EAN: 4008832773624; Produkttypbe-
zeichnung: RIM; Werbliche Produkttypbezeichnung: Wanduhr RIM;
Größe: L; Maße: 40,5 x 4 cm (Ø x T)

kaufinBW ist ein Produkt von Nussbaum Medien
mit Betrieben in Weil der Stadt · St. Leon-Rot
Bad Rappenau Rottweil · Ebersbach an der Fils · Horb

www.nussbaum-medien.de

Topfset Senna S8, 8-teilig: Topfset Senna S8, 8-teilig, Art.-Nr.:
5060 08100, Topf ø 16 x 9 cm (ca. 1,7 Liter Inhalt), + Glasdeckel mit 
Dampfauslass, Topf ø 24 x 13 cm (ca. 6,0 Liter Inhalt), + Glasdeckel 
mit Dampfauslass, Servierpfanne ø 28 x 8 cm (ca. 4,8 Liter Inhalt), 

Jetzt Produkte entdecken, online bestellen und liefern lassen.

www.kaufinbw.de/zuhause

Inspiration aus der Heimat

Krauser
Wiesloch

DENVER Radiowecker CRL-340 LED Stimmungslicht: Uhren-
radio mit Weck-, Stimmungslicht und natürlichen Klängen, wie
Wald, Meer und Fluss mit 12/24-Stunden-Zeitanzeige. Er verfügt
über eine Sonnenaufgang-Wecklichtsimulation und eine Sonnen-
untergang-Schlaflichtsimulation.

kaufinBW

APS Schale, Dark Wave 84911: 750 ml Melamin schwarz, EAN:
4004133849112, Werbliche Produkttypbezeichnung: Schale, Ein-
weg: Nein, Form: rund, Maße: 22,5 x 5 cm (Ø x H), Fassungsvermö-
gen des Behältnisses: 750 ml, spülmaschinengeeignet: Ja, stapel-
bar: Ja, Material: Melamin, Farbe: schwarz

DURABLE Schirmständer METALL 335001: Mit dekorativem
perforierten Streifen. Für Eingangsbereiche, im Büro, im Laden-
geschäft oder zuhause. EAN: 4005546989266; Werbliche Produkt-
typbezeichnung: Schirmständer; Form: rund; Maße: 26 x 62 cm (Ø x
H); Fassungsvermögen des Behältnisses: 28,5 l; Werkstoff: Stahl, PE
Expozidharzbeschichtung; Farbe: schwarz

39,99 €
2 % Cashback

14,99 €
2 % Cashback

55,00 €
2 % Cashback

19,98 €
2 % Cashback

35,00 €
5 % Cashback

129,00 €
2 % Cashback

16,95 €
2 % Cashback

13,99 €
2 % Cashback

32,99 €
2 % Cashback

299,00 €
1 % Cashback



Allianz Industrie 4.0 Baden-Württemberg 

13 Leuchtturmprojekte zur Industrie 4.0 ausgezeichnet

Stuttgart (pm/red). Baden-
Württemberg ist Vorreiter bei 
zukunftsweisenden Technolo-
gien, etwa bei der Künstlichen 
Intelligenz und der Umsetzung 
von innovativen Ideen für Indus-
trie 4.0. Im Rahmen des Wett-
bewerbs „100 Orte für Industrie 
4.0“ wurden nun 13 Unterneh-
men für besonders innovative 
Lösungen ausgezeichnet.

Staatssekretärin Katrin Schütz hat 
vergangene Woche per Videobot-
schaft die aktuellen Preisträger des 
Wettbewerbs „100 Orte für Indus-
trie 4.0 in Baden-Württemberg“ 
ausgezeichnet. „Baden-Württem-
berg ist Vorreiter bei zukunfts-
weisenden Technologien wie der 
Künstlichen Intelligenz und der 
Umsetzung von innovativen Ide-
en für die Industrie der Zukunft. 
Mit der Auszeichnung wollen wir 
gerade kleine und mittlere Unter-
nehmen motivieren, die realen 
Chancen durch Industrie 4.0 aktiv 
anzugehen“, sagte Schütz. Insge-
samt wurden 13 Digitalisierungs-
lösungen im Produktionsumfeld 
prämiert, die Unternehmen und 
Einrichtungen erfolgreich im 
Betriebsalltag umsetzen. 

Anerkennung für Pioniere
„Die Prämierung soll innova-
tive Lösungen aus dem Land, 
die Mehrwerte schaffen, noch 
bekannter machen. Sie bie-
tet Industrie 4.0-Pionieren die 
Chance zur Anerkennung ihrer 
Leistung und anderen Unterneh-
men eine breite Basis von Anwen-
dungsfällen zur Inspiration“, so 
Schütz weiter. Mit dem aktuellen 
Themenfokus „Künstliche Intel-
ligenz“ (KI) zeichnet der Wett-

bewerb Lösungen aus, die in der 
Unternehmenspraxis bereits Ein-
zug gefunden haben. KI-basierte 
Technologien und Anwendun-
gen bieten Unternehmen sowohl 
die Chance, neue Produkte und 
Dienstleistungen auf den Markt 
zu bringen als auch entwickelte 
Lösungen in die eigenen Prozesse 
zu implementieren. In der aktuel-
len Prämierung werden aber auch 
Preisträger aus anderen Themen-
bereichen der Industrie 4.0 ausge-
zeichnet.

Innovative Konzepte gesucht
Die Allianz Industrie 4.0 Baden-
Württemberg sucht mit dem 
Wettbewerb nach innovati-
ven Konzepten aus der Wirt-
schaft, die mit der intelligenten 
Vernetzung von Produktions- 
und Wertschöpfungsprozessen 
erfolgreich sind. Die Experten-
jury bewertet neben dem Inno-
vationsgrad auch die konkrete 
Praxisrelevanz für Industrie 4.0.

Die Auszeichnung
Mit der aktuellen Auszeich-
nung wurden in elf Prämie-
rungsrunden bislang insgesamt 
181 Unternehmen, Institute und 
andere Organisationen ausge-
zeichnet. Die prämierten Unter-
nehmen erhalten eine Ehrenur-
kunde und eine Glasplakette, 
die am Unternehmensstand-
ort angebracht werden kann. 
Zudem werden die Preisträger 
auf der Internetseite der „Alli-
anz Industrie 4.0 Baden-Würt-
temberg“ präsentiert. Aufgrund 
des hohen Zuspruchs wird der 
100 Orte-Wettbewerb mit 
Fokus auf einzelne Themen-
schwerpunkte fortgesetzt. Seit 
April 2019 sucht der Wettbe-
werb Lösungen aus dem Bereich 
der „Künstlichen Intelligenz“, 
da Lösungen zum Maschinel-
len Lernen erhebliche Auswir-
kungen auf den Fortschritt im 
Transformationsprozess der 
Industrie 4.0 haben.

Wirtschaft regional

 Grafik:  Allianz Industrie 4.0 BW

Preisträger in der Übersicht:

AnalogButDigital GmbH
(Weil am Rhein)
Retrofit-Konnektierungslö-
sung für Bearbeitungsma-
schinen

FILLFLIX GmbH (Ellhofen)
Digitale Echtzeit-Lösung 
für den vollautomatisierten 
Frachtverkehr

ifm electronic gmbh
(Tettnang)
KI-basiertes Pick-Control 
zur Mitarbeiterunterstützung

KI-basierte Fertigungspla-
nung für die Leiterplattenbe-
stückung

IWT Wirtschaft und Tech-
nik GmbH (Friedrichshafen)
Inklusion in der Industriellen 
Montage

KASTO Maschinenbau 
GmbH & Co. KG (Achern)
Intelligente Lagerverwaltung 
mit KASTOlogic

L-mobile solutions GmbH & 
Co. KG  (Sulzbach a.d. Murr)
L-mobile Digital Service 
Center«

L-mobile Digital Factory

MBO Postpress Solutions 
GmbH (Oppenweiler)
Mensch-Roboter-Kollabora-
tion in der Druckweiterver-
arbeitung

plusmeta GmbH (Karlsruhe)
Künstliche Intelligenz zur 
Erkennung von semanti-
schen Strukturen

pragmatic industries GmbH 
(Kirchheim unter Teck)
Shopfloor Intelligence mit 
dem Digital Cockpit

Qymatix Solutions GmbH 
(Karlsruhe)
Künstliche Intelligenz für 
ERP Systeme

thingsTHINKING GmbH
(Karlsruhe)
Semantha macht Wissen 
greifbar

Die Netzwerkinitiative „Alli-
anz Industrie 4.0 Baden-Würt-
temberg“ will Kompetenzen 
aus Produktionstechnik sowie 
Informations- und Kommu-
nikationstechnik bündeln, 
alle wesentlichen Akteure ver-
netzen und durch innovative 
Transferangebote den indus-
triellen Mittelstand bei der 
Umsetzung der Industrie 4.0 
begleiten. Die Koordinierungs-
stelle ist beim Landesverband 
Baden-Württemberg des Ver-
bands Deutscher Maschinen- 

und Anlagenbau (VDMA) 
angesiedelt. Die mehr als 50 
Partnerorganisationen der Alli-
anz–Unternehmen, Kammern, 
Verbände, Cluster, Hochschu-
len und Forschungseinrichtun-
gen sowie Sozialpartner – stre-
ben an, Baden-Württemberg 
als weltweit führende Region 
für Industrie 4.0-Technologien 
auszubauen. Kleine und mittle-
re Unternehmen spielen dabei 
eine entscheidende Rolle und 
sollen von der Allianz profi-
tieren.

i
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Sport regional

Profivereine schließen sich zusammen:

Teamsport BW im Austausch mit der Politik
(pm). Sie alle haben unter den 
Folgen der Corona-Pandemie 
zu leiden, sie alle stemmen sich 
mit aller Macht gegen drohen-
de existenzgefährdende Sze-
narien, sie alle eint das Ziel, 
möglichst bald wieder in einen 
unter den gegebenen Umstän-
den geregelten Spielbetrieb 
zurückzukehren: Profi-Klubs 
aus den Sportarten Handball, 
Basketball, Eishockey und 
Volleyball haben sich zusam-
mengeschlossen, um auf Lan-
desebene mit vereinten Kräften 
für ihre Interessen einzutreten. 

Unter dem Namen Teamsport 
Baden-Württemberg haben sie 
sich das Ziel gesetzt, gemein-
sam eine Wiederaufnahme des 
Spielbetriebes mit möglichst 
vielen Zuschauern vorzuberei-
ten – in engem Austausch mit 
den verantwortlichen politi-
schen Akteuren.
Nach ersten Gesprächen mit den 
Ministerien auf Arbeitsebene in 
den vergangenen Wochen hat 
Baden-Württembergs Sportmi-
nisterin Dr. Susanne Eisenmann 
im Rahmen ihrer Sommertour 
am Dienstag die SAP Arena 
besucht, um sich dort mit Ver-
tretern der Rhein-Neckar Löwen 
und der Adler Mannheim über 
deren Sorgen und Anliegen aus-
zutauschen. „Wir sind uns der 
Bedeutung der Mannschafts-
sportarten für unsere Gesell-
schaft und der Notlage, in die 
viele Profi-Vereine völlig unver-
schuldet durch die Corona-Pan-
demie gerutscht sind, bewusst“, 
sagte Susanne Eisenmann, 
Ministerin für Kultus, Jugend 
und Sport in Baden-Württem-
berg: „Deshalb sind wir froh, 
dass der Spielbetrieb in allen 
Sportarten unter Auflagen seit 
dem 1. Juli wieder möglich ist.“ 

Bis zu 500 Teilnehmer
Laut der Corona-Verordnung 
Sport des Landes sind seit dem 
1. August bei einer Sportveran-
staltung bis zu 500 Teilnehmer 
erlaubt, wenn gewisse Anforde-
rungen für den Infektionsschutz 
erfüllt sind. Die zahlenmäßi-
ge Aufteilung dieser 500 Per-

sonen zwischen Sportlerinnen 
und Sportlern sowie Zuschau-
ern bleibt dem Veranstalter frei-
gestellt. Trainer, Betreuer und 
Funktionsteams werden nicht 
mitgezählt. Eisenmann verdeut-
lichte, dass sie die Anliegen der 
Profi-Vereine gut nachvollzie-
hen könne und sehr ernstneh-
me. Weitere Öffnungsschritte 
seien allerdings immer abhän-
gig von der Entwicklung des 
Infektionsgeschehens, sagte die 
Ministerin.
„Mit Teamsport BW ist es uns 
gelungen, in einen guten und 
lösungsorientierten Austausch 
mit der Politik zu gehen. Dass 
wir jetzt wieder trainieren und 
spielen können, ist ein erster 
wichtiger Schritt. Nun wird es 
darum gehen, mit überzeugen-
den Konzepten bald wieder vor 
möglichst vielen Zuschauern zu 
spielen. Denn ohne dies stün-
de unser gesamtes Geschäfts-
modell weiterhin auf der Kip-
pe. Die nunmehr signalisierte 
Bereitschaft der politisch Ver-
antwortlichen, uns dabei zu 
helfen, zeigt, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind“, sagt Jen-
nifer Kettemann, Geschäftsfüh-
rerin der Rhein-Neckar Löwen. 
Kettemann besetzt zusammen 
mit drei weiteren Vereinsver-
treten sowie dem Landessport-
verband den sogenannten Aus-
schuss von Teamsport Baden-
Württemberg.
Den Anstoß für das Bündnis 
gab eine sich stetig steigern-

de Kooperation der baden-
württembergischen Handball-
Bundesligisten. Was als ers-
te Gespräche zwischen von der 
Corona-Krise unvermittelt und 
hart getroffenen „Leidensge-
nossen“ begann, wurde Schritt 
für Schritt zu einem dauerhaf-
ten Zusammenwirken ausgebaut 
und einer gemeinsamen Linie 
verdichtet. Aus dieser Gruppe 
heraus wurde schließlich auch 
der Wunsch formuliert, (Profi-)
Vereine anderer Sportarten mit 
ins Boot zu holen. Die Idee: Je 
breiter und vielgestaltiger aufge-
stellt, desto wirkungsvoller und 
überzeugungskräftiger würden 
die Initiative und ihre Anliegen 
zu vertreten sein.

Fokusthemen
Drei Fokusthemen haben die 
Handelnden auf ihre Agenda 
gesetzt: Zum einen geht es um 
staatliche finanzielle Hilfe, wel-
che die durch die Pandemie ver-
ursachten Verluste abfedern soll. 
Zweitens soll um Verständnis für 
die Situation der repräsentierten 
Sportarten geworben werden – 
um, drittens, die Rückkehr zum 
Spielbetrieb vor Zuschauern zu 
organisieren. Denn alle in Team-
sport Baden-Württemberg orga-
nisierten Sportarten sind in 
hohem Maße wirtschaftlich von 
Zuschauereinnahmen abhän-
gig. Für Letzteres werden aktu-
ell in sämtlichen Vereinen sowie 
auf Ebene der organisierenden 
Ligen entsprechende Gesund-

heits- und Hygienekonzepte 
erarbeitet. „In allen drei Punk-
ten wollen wir unsere Erkennt-
nisse, Ideen und Ergebnisse aus 
Arbeitsgruppen zusammenfüh-
ren, Synergien nutzen und am 
Ende möglichst schlüssige und 
überzeugende Konzepte vorle-
gen“, beschreibt Jennifer Kette-
mann die Arbeit der Initiative.
Mit an Bord sind neben den 
Rhein-Neckar Löwen folgen-
de Vereine: ebenfalls aus dem 
Handball TVB Stuttgart, HBW 
Balingen-Weilstetten, FRISCH 
AUF! Göppingen, SG BBM Bie-
tigheim und HSG Konstanz 
sowie die Frauen-Teams von 
Neckarsulmer Sport-Union e.V., 
Kurpfalz Bären, Bietigheim und 
Göppingen. Aus dem Basketball 
sind die MHP RIESEN Ludwigs-
burg, HAKRO Merlins Crails-
heim, ratiopharm ulm, MLP 
Academics Heidelberg, Wiha 
Panthers Schwenningen, VfL 
Kirchheim Knights, PS Karls-
ruhe LIONS, Tigers Tübingen, 
Team Ehingen Urspring, Rutro-
nik Stars Keltern und die USC 
BasCats Heidelberg vertreten, 
aus dem Volleyball VfB Fried-
richshafen, TSV Mimmen-
hausen, Freiburger Turnerschaft 
von 1844 e.V. und Allianz MTV 
Stuttgart. Mit dabei aus dem Eis-
hockey sind die Adler Mann-
heim, Wild Wings Schwennin-
gen, EHC Freiburg e.V., Ravens-
burg Towerstars, Steelers Bie-
tigheim sowie die Heilbronner 
Falken.

V.l. Adler-Geschäftsführer Matthias Binder, Löwen-Geschäftsführerin Jennifer Kettemann, Ministerin Eisenmann und 
SAP-Arena-Geschäftsführer Daniel Hopp.  Foto: Rhein-Neckar Löwen
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Kultur in Baden-Württemberg

Nürtingen: Sammlung Domnick

Paul Stohrer - der Architekt der Klassischen Moderne
(ssg). Am 3. August 1909 wur-
de Paul Stohrer in Stuttgart 
geboren. Er zählt zu den pro-
minentesten und erfolgreichs-
ten Architekten der Nach-
kriegszeit in Süddeutschland. 

Seine Bauten prägen das Erschei-
nungsbild der Stadt Stuttgart. Zu 
seinen bekanntesten Werken 
zählt das Haus der Sammlung 
Domnick in Nürtingen. 

Künstlerischer Werdegang
Paul Stohrer arbeitete bereits 
während seines Studiums bei 
einem Stuttgarter Architek-
ten. 1935 eröffnete er ein eige-
nes Architekturbüro und baute 
viele Einfamilienhäuser. In der 
Zeit des deutschen Wirtschafts-
wunders errichtete Stohrer vor 
allem Büro- und Geschäftshäu-
ser. Dabei öffnete er sich neu-
en architektonischen Strömun-
gen. Er verwendete die moder-
ne Stahlbetonskelettbauweise 
und stellte das Material offen 
zur Schau. Zudem unterrich-
tete Stohrer an der Stuttgarter 
Staatsbauschule das Fachgebiet 
„Entwerfen und Innenraumge-
staltung“. 

Beeindruckende Bauten
Zunächst machte sich Stohrer 
mit dem Bau und der Moderni-
sierung mehrerer Theater und 
Lichtspielhäuser einen Namen. 

Sein Schaffensschwerpunkt lag 
später vor allem auf dem Bau 
von exklusiven Wohn- und 
Geschäftshäusern. Stohrer ent-
warf Villen für Film- und Schau-
spielgrößen. 
Seine Geschäfts-, Verwaltungs- 
und Fabrikgebäude prägten 
besonders das Stadtbild Stutt-
garts. Bekannt sind etwa die 
„Hemminger Himmelsleitern“: 
Sie unterstreichen Stohrers 
eigenwillige und ausdrucksstar-
ke Formensprache. 

Auftrag zum Bau
In den frühen 1950er-Jah-
ren begegneten sich Ottomar 
Domnick und Paul Stohrer im 
Umkreis des Künstlers Wil-
li Baumeister. Aus einem pri-
vaten Briefwechsel geht her-
vor, dass sie über ihre Leiden-
schaft für exotische und rasan-
te Autos schnell Kontakt fanden. 
Domnick kannte die Stuttgar-
ter Architektenszene gut und 
schätzte das Zusammensein 
und die Gespräche über Bau-

kunst. Er kannte auch Stohrers 
Bauten und fühlte sich von des-
sen Perfektionismus und hohen 
Ansprüchen an die Form sowie 
die kleinen Details angespro-
chen. Die Wahl des Architekten 
war daher schnell getroffen: Paul 
Stohrer erhielt 1967 den Auftrag 
zum Bau des Wohn- und Aus-
stellungsgebäudes der Dom-
nicks. 

Besondere Architektur
Die vollendete Verbindung von 
Wohnhaus und Galeriegebäu-
de, von Lebensraum und muse-
aler Nutzung war ungewöhn-
lich. Stohrer bewies ein feines 
Gespür für das Bauen in der 
Landschaft und für die überzeu-
gende Balance zwischen offenen 
und geschlossenen Flächen, die 
nur an gezielt gesetzten Stellen 
Ausblicke erlaubt. 

Qualität 
Außerdem konnte Stohrer das 
Gebäude in kurzer Zeit quali-
tätvoll errichten, weil er eine 
ökonomische Bauweise mit 
Fertigteilen nutzte. In seiner 
Gesamtheit ist das Gebäude der 
klassischen Nachkriegsmoderne 
zuzurechnen. Am 30. Juni 1975 
starb Paul Stohrer an den Folgen 
eines Herzinfarkts in Stuttgart. 

Haus der Sammlung Domnick in Nürtingen Foto: Vera Romeu / ssg

Verbindung von Wohnhaus und Galerie Foto: Volker Naumann / ssg
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UNTERRICHT

Aufgrund der Coronakrise bieten wir erstmalig in diesem Jahr
unser neues Programm an:

Wir bieten allen Schülerinnen und Schülern ab Klasse 4 die Möglichkeit an
einem oder mehrerenMontagen imAugust (3./10./17./24./31.8)

an unseren individuellen Tagesmodulen (M,D,E,L,F,Span u.a.)zur
Aufarbeitung Corona-bedingter Defizite teilzunehmen.

Altbewährt auch unsere

Mo 7.9. – Frei 11.9. (täglich 2 oder 4 Stunden)
Alle Fächer, Lerntechnik, Mathe, Deutsch, Latein, Englisch u.v.m.

Näheres zu beiden Programmen finden Sie auf www.privatunterrichtpirsch.de

Einzelunterricht während der Ferien nach Verfügbarkeit möglich.
Agl.-Daudenzell Wasseräckerweg 2 Tel. 06262 - 39 70 Waibstadt Hauptstraße 25 Tel. 07263 - 400 540
Gundelsheim Schlossstraße 17 Tel. 06269 - 4267066 Mosbach Hauptstraße 63 Tel. 06261 - 9198195

Email: info@privatunterrichtpirsch.de home: privatunterrichtpirsch.de
www.privatunter

Unser
Vertrieb ist auch

samstags für
Sie erreichbar

Sollte die Verteilung nicht zu Ihrer Zufrieden-
heit erfolgen, bitten wir Sie, Ihr Anliegen
unserem Vertriebspartner mitzuteilen:

G.S. Vertriebs GmbH
Tel. 07033 6924-0

www.gsvertrieb.de
Sie erreichen die G.S. Vertriebs GmbH von
Montag bis Mittwoch, Freitag 8.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 18.00 Uhr · Samstag 8.00 - 12.00 Uhr

www.nussbaum-medien.de

Amtsblatt bzw. Lokalzeitung
nicht erhalten?

Foto: Golfanlage Golfoase Pfullinger Hof

Foto: Daniel Heffner

Foto: Wildpark Schwarzach

Foto: Golfanlage Golfoase Pfullinger Hof

Foto: Wildpark Schwarzach

Foto: Daniel Heff ner

www.lokalmatador.de/webcode/ausflug-215

Wildpark Schwarzach

Über 400 Wild- und Haustiere bevöl-
kern den Park. Zebra, Wildschwein,
Ziege und Schaf freuen sich über regen
Besuch.

Kontakt
Wildpark Schwarzach
Wildparkstr.
74869 Schwarzach

www.lokalmatador.de/webcode/ausflug-955

Golfanlage Golfoase Pfullinger Hof

Die Golfanlage liegt in einer traumhaf-
ten Landschaft hier kann der Golfsport
mit heimischen Pflanzen undTieren er-
lebbar gemachtwerden.

Kontakt
Golfclub Golfoase
Pfullinger Hof e. V.
Pfullingerhof 1
74193 Schwaigern

www.lokalmatador.de/webcode/ausflug-778

ArrowTag bei Heffner outdoor events

ArrowTag ist eine Mischung aus Paint-
ball undVölkerball. Mit Pfeil und Bogen
wird um den Sieg gekämpft. Indoor
undOutdoor einVergnügen.

Kontakt
Heffner
outdoor events
Bobachshof 11
74653 Ingelfingen

0,50 Euro
Nachlass bzw.
1,50 Euro
Nachlass

4 Euro
Nachlass
auf den
Golf-Schnup-
perkurs

2 Euro
Nachlass auf
ArrowTag,
Paffball,
Kanufahrt

Weitere Tipps auf www.lokalmatador.de/ausflugsziele

FREIZEIT ERLEBEN
IN DER REGION
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IMMOBILIEN-VERKÄUFE

HOCHZEIT

IMMOBILIEN

Sorgenfrei den Sommer
genießen!

Wir kümmern uns um den
Verkauf Ihrer Immobilie!

Gut s c h e i n fü r e i n e ko s t e n l o s e
Ma rk t p r e i s e i n s c h ät z ung

Engel & Völkers
Immobilienmakler

AmUnteren Graben 1 | 74821Mosbach
06261 - 936 60 10

Haussanierung - Teil 2 -

Ob eine Sanierung Ihres Hauses sinnvoll ist,
hängt von ihrer Energiebilanz ab. Die
Energiebilanz ist eine detaillierte Aufstel-
lung aller Wärmeverluste und -gewinne
eines Hauses. Nur falls diese deutlich ge-
ringer ausfällt als der aktuelle technische
Standard, lohnt sich die Sanierung.

Eine Sanierung steigert den Wert Ihrer
Immobilie. Doch ob Sie Ihre Immobilie am

Markt gewinnbringend verkaufen können,
hängt von vielen Faktoren ab, z. B. der Lage.
Bevor Sie mit einer Sanierung viel Geld
in das Haus investieren, sollten Sie sich
auch überlegen, wie lange Sie selbst noch
in der Immobilie wohnen wollen oder
können (ziehen Sie ggf. eine Sanierung zur
Barrierefreiheit in Betracht).

- Fortsetzung erfolgt KW 35 -

WIR FINDEN ES HERAUS.

Königskinder Immobilien GmbH - auch in Ihrer Nähe! www.koenigskinder.de, info@koenigskinder.de

Durch uns erhalten Sie eine ausführliche Bewertung Ihrer Immobilie, und das kostenfrei!

EFH bis 450.000€
Junges Paar sucht EFH bis 450.000€. 5 Zimmer, Garten,
Baujahr 2000 oder jünger im Raum Aglasterhausen / Ob-
righeim / Hüffenhardt / Hassmersheim. Bitte keine Neu-
bauanfragen. 0152 24475924.

Klare Manuskripte
sind Voraussetzung für
eine fehlerlose Anzeige.

Foto: joshuaraineyphotography/iStock/Thinkstock
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AUTOSTELLEN

- Neu- und Gebrauchtwagen
- Service, Inspektion, Garantie
- Abschleppdienst /Karosserie Inst.
- Autoglaszentrum Neudenau
- Partner
-            Autoglaszentrum Neudenau
-               Partner

Auweg 1 · 74861 Neudenau · 06264 / 92 300 · info@autohaus-lott.de

- Abschleppdienst /Karosserie Inst.
-            Autoglaszentrum Neudenau
-               Partner
-            Autoglaszentrum Neudenau
-               Partner

Wir suchen zur Erweiterung unseres Teams
Pflegekräfte (m/w/d) für verschiedene

Stationen

Sie sind neugierig geworden?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung unter karriere.grn.de oder an
bewerbung@grn.de

GRN-Klinik Sinsheim

Ihr Profil:
 Abgeschlossene Ausbildung in einem Pflegeberuf
 Hohes Einfühlungsvermögen gegenüber Patienten und Angehörigen
 Spaß und Freude an der Arbeit im Team

Wir bieten:
 Ein engagiertes, leistungsstarkes, freundliches Team in einem modernen

Arbeitsumfeld mit hervorragendem Betriebsklima
 Vergütung nach TV-ÖD inklusive zusätzlicher Altersversorgung und

Jahressonderzahlung sowie Zuschuss zur Kinder- und Ferienbetreuung
 Betriebliches Gesundheitsmanagement mit breitem Kursangebot (YOGA,

Ernährung, u.v.m)

Ihre Aufgaben
 Sie sind verantwortlich für die bedarfsgerechte pflegerisch-medizinische

Betreuung unserer stationären Patienten
 Sie arbeiten eigenverantwortlich und selbstständig in den Kompetenzfeldern

der Pflege

Wir finden auch für Ihre
immobilie die optimale
Finanzierungslösung

Immobiliendarlehensvermittlung

Brigitte Nussbaum
Emil-Haag-Straße 27
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266-70Weitere Infos unter www.brigitte-

nussbaum.de/erstinformation

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

www.nussbaum-medien.de

www.gemeinsamhelfen.de

Mit wenigen Klicks auf dem Spendenportal
gemeinsamhelfen.de. Projekte aus Ihrer Region fördern.
Einfach und sicher. 100 % der Spenden kommen an.

Aus vielen guten Taten
etwas Großes schaffen.

HAUSTIER-FOTOWETTBEWERB

nussbaumclub

Wie ihr sehen könnt, haben wir bereits zahlreiche und ganz
tolle Bilder von euren Haustieren auf Facebook erhalten. Schaut
doch einfach mal vorbei und liked eure Lieblingsfotos. Ratge-
bertexte rund um das Thema „Haustiere” und ein tierisches
Memory findet ihr unter: www.lokalmatador.de.

Besitzt ihr selbst ein Haustier? Dann macht doch mit bei
unserem Fotowettbewerb und gewinnt tolle Preise.
Teilnahmeschluss ist am 06.09.2020.

Beachten Sie bitte vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten!
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Heimat erleben

Heimat
erleben
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„Wir sind auch für die ‚Kleinen‘ da“

Geschäftliche Information - Anzeige -

Elzstraße 9 • 74821 Mosbach • Tel. 0 62 61 / 92 75 - 0
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Reparaturen
& Service

TÜREN / TÜRSCHLÖSSER
FENSTER
JALOUSIEN

TORANTRIEBE

ROLLLÄDEN
MARKISEN

GARAGENTORE

1924 gegründet, blickt die Hestermann GmbH für
Stahl- und Metallbau aus Mosbach auf eine lange
Geschichte zurück. Die Produktpalette des Unterneh-
mens ist inzwischen breit gefächert: Bauschlosserei,
Metall- und Stahlbau sowie der Vertrieb von Bauele-
menten stehen im Fokus. Aber auch Reparaturen und
Wartungen rund ums Haus finden sich im Arbeits-
portfolio.
Denn die Hestermann GmbH richtet sich nicht nur
an große Auftraggeber. Auch der einfache Haus-
halt kann auf die Kompetenzen des Unternehmens
setzen. „Die Leute sollen sich nicht abschrecken
lassen. Wir sind auch für die ‚Kleinen‘ da“, erklärt Pro-
kuristChristianHansmann. Egal, obReparaturarbeiten
an Garagentoren, Torantrieben, Haustüren, Fenstern,
Rollläden oder Markisen, die Kunden können sich auf
die Erfahrung der über 40 Mitarbeiter verlassen, die
„schon viel gesehen haben“, betont Hansmann.
Zudem besitzt Hestermann ein gutes Netz an Part-
nern und hat dadurch schnell die passenden Ersatz-
teile parat. Ein weiteres Markenzeichen ist die Flexi-
bilität im Servicebereich. So ist es oft auch möglich,
noch kurzfristige Aufträge dazwischenzuschieben.

Schwarzacher Straße 7 ø 74858 Aglasterhausen
Tel. 06262 859 ø Fax 06262 6440 ø www.rolladen-longerich.de

74858 Aglasterhausen

Haustüren

Garagentore

Terrassendach

Sonnenschutz

Rollläden

Markisen

Insektenschutz

Reparaturen

ROLLADEN

Longerich
- Fenstertechnik -

Ihr bester Partner für
ø verlässliche Beratung
ø sichere Montage
ø prompten Service

Sommerurlaub inderHeimat neuerleben

Die einen nutzen die Zeit und
verschönern ihr Zuhause. An-
dere sind lieber aktiv unterwegs
und erleben ihre Heimat (viel-
leicht sogar neu). Ob mit sport-

lichen oder kulturellen Freizeit-
angeboten, Shopping, Wellness,
Hobbies, Gastronomie mit lecke-
rem Essen – den Möglichkeiten
sind fast keine Grenzen gesetzt.
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Fleisz Physiotherapie I Hauptstraße 22 I 74847 Obrigheim
Telefon: 06261 9173260 I obrigheim@fleisz-physiotherapie.de

Hauptstraße 22

in Obrigheim

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Puten-
 Schnitzel 100 g € 1,19
 Schinkenwurst 100 g € 1,09

Weilerhöfer
Bauernladen

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 40-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07261 40 620-0
sinsheim@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Barth - Garten � Zoo � Geschenke · Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen
Fon 06262 9224-0 � Fax 06262 9224-24

dazu d ie kunterbunten
B lumensträuße & S o mmerf lor i s t i k

. . . m it e iner kunterbunten
Frühstücksetagere

unter der Linde !

Happy shower power. . .
. . . Kunterbunter G ießspaß

sp lash

Katzen -Tipi
i m A n g e b o t

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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